
Fast 1.000 Weihnachtsgrüße für 
Poinger Seniorinnen und Senioren

Erster Bürgermeister Thomas Stark (rechts) mit den Rektorinnen der drei 
Poinger Schulen, (von links) Frau Eva Guerin, Frau Karena Scha�er und 
Frau Verena Heigl

(bach) Seit Anfang Dezember haben Poinger Schülerinnen und Schü-
ler �eißig Weihnachtsbriefe geschrieben, um ein Zeichen zu setzen, 
dass in Poing die Menschen über die Generationen hinweg auch in 
schwierigen Zeiten zusammenhalten und aneinander denken. 

– Mehr zu dieser tollen Aktion erfahren Sie auf S. 4. –

Das Poinger Nachrichtenblatt geht bald in die 
Weihnachtspause

(jae) In den Kalenderwochen 53/2020 und 1/2021 
macht das Ortsnachrichtenblatt Weihnachtspause. 
Somit erscheint am Mittwoch, den 23.12.2020 die 
letzte Ausgabe in diesem Jahr. 

Die erste Ausgabe im neuen Jahr 2021 wird am Mitt-
woch, den 13.01.2021 erscheinen. Redaktions-

schluss hierfür ist Montag, der 11.01.2021, 11 Uhr. 

Achtung: Das Rathaus und seine Außenstellen sind vom 28. bis 
30.12.2020 geschlossen. 
– Nähere Infos hierzu �nden Sie auf Seite 3. –

Aktuelle Fallzahlen im Landkreis Ebersberg
(jae) Die aktuellen Corona-Fallzahlen für Poing und den Landkreis 
Ebersberg inkl. Diagramm sowie weitere Informationen zum The-
ma �nden Sie ab S. 2.

Adventskranzbinden auf Abstand
Eine vorweihnachtliche Aktion  der Gemeinde Poing

(na) Letzten Sonntag war schon der 3. Advent! Der überdimensio-
nale Adventskranz auf dem Marktplatz ist inzwischen ein Gemein-
schaftswerk aller Generationen: Geschmückt mit Selbstgebasteltem, 
Luftballons, klassischem Weihnachtsschmuck und Tannenzweigen. 

Wie auch Sie mitgestalten können, erfahren Sie auf S. 4.

Neue Bücherschatzkiste 
für den Piratenspielplatz 
Was sich darin verbirgt, erfahrt Ihr 
auf Seite 4.

Ein Weihnachtsbuch von Poingern für Poing – 
digital und multimedial

Ab dem 24.12.2020 online abrufbar

Vieles ist im Moment nicht möglich. 
Vieles ist anders, nicht wie üblich und 
gewohnt. Andere Wege gehen, neue 
Wege, etwas ausprobieren, etwas, was 
momentan auch möglich ist – das ist 
das Gebot der Stunde. 

Seit einigen Wochen wird gemalt und musiziert, werden Audio- 
Dateien aufgenommen und Videos gedreht. 
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Rund 100 Poingerinnen und Poinger, von Kleinkindern über 
SchülerInnen bis zu Senioren, haben sich in St. Michael und der 
Christuskirche zu einem großen gemeinsamen Projekt gemeldet. 
„Es geht was zusammen.“ Statt den üblichen Krippenspielen wird 
kräftig an einem EBook gewerkelt.

https://read.bookcreator.com/HJ047Ei2NqRVdv1FN-
WWzn3q5IHz2/M_2JujaSQda5K6bogdCQrQ

Das Weihnachts-EBook ist ein digitales Buch, das ab 
dem 24.12. per QR-Code oder Link am Handy, Tablet 

oder Computer aufgeschlagen werden kann und die Weihnachtsbot-
schaft auf vielfältige Weise verkündet: Mit gemalten Bildern, mit Tex-
ten, Liedern und kleinen Spielszenen.
Ganz gemütlich kann das Buch geö�net werden – vorausgesetzt 
man ist online. Ob allein oder mit der ganzen Familie – das EBook 
kann die Weihnachtsfeier daheim bereichern. 

Lasst Euch überraschen!

Michael Wendlinger, Pastoralreferent in St. Michael
Johanna Thein, Pfarrerin der Christuskirche

– Fortsetzung von Seite 1 – 

Aktuelle Fallzahlen im Landkreis Ebersberg
(jae) In der Gemeinde Poing liegen derzeit 52 Infektionen mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 vor. Die 7-Tages-Inzidenz im Landkreis 
Ebersberg liegt bei 224,47 (Stand: 13.12.2020) und ist damit im 
Vergleich zur Vorwoche gestiegen. 

(Quelle: Landratsamt Ebersberg, Stand 13.12.2020)

Aktuelle Informationen zum Lockdown

(Quelle: www.bayern.de)

Information zu Corona-Testmöglichkeiten
(sto) Sollten Sie Kontakt zu einer in�zierten Person gehabt haben und 
folglich als Kontaktperson 1 gelten, wenden Sie sich bitte an das

Landratsamt Ebersberg
zur Vergabe eines Testtermins.

Sie können das Landratsamt per E-Mail unter
corona-kp1-koordination@lra-ebe.de

oder unter Tel. 08092 / 823-584 erreichen.

Wenn Sie keine Kontaktperson sind, jedoch Symptome aufweisen, 
die auf eine Infektion mit dem Coronavirus hindeuten, kontaktieren 
Sie bitte zunächst Ihren Hausarzt. Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht 
erreichen können, melden Sie sich beim Ärztlichen Bereitschafts-
dienst 116 117 (24 Stunden erreichbar). 

Das Testzentrum steht Ihnen am 23.12.2020 sowie 30.12.2020 jeweils 
bis 12.00 Uhr zur Verfügung. Vom 24.12.2020 bis zum 27.12.2020 und 
vom 31.12.2020 bis 03.01.2021 ist das Testzentrum geschlossen. Am 
28.12.2020 und 29.12.2020 steht das Testzentrum zu den gewohn-
ten Zeiten zur Verfügung.

Weitere Testmöglichkeiten bestehen am Flughafen München. Hier 
können sich Reisende und auch Bürger auf eine mögliche Infektion 
mit dem Coronavirus testen lassen. Das Corona- Testcenter be�ndet 
sich im Forum des München Airport Centers (MAC) auf Ebene 04 und 
ist täglich von 6 bis 24 Uhr geö�net. Um lange Wartezeiten vor Ort 
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zu vermeiden, wird empfohlen, die Möglichkeit zu nutzen vorab on-
line unter www.coronatest-�ughafen.de einen Termin zu buchen.
Eine Übersicht über das Vorgehen bei einer Risikomeldung der Co-
rona-Warn-App und weiteren Situationen �nden Sie hier:

Bürgeranliegen und Besuchsregeln 
im Lockdown

(pm) Bitte reduzieren Sie Ihren Besuch im Rathaus in der Zeit des 
Lockdowns auf das Notwendigste. Im Rahmen der Hygienemaßnah-
men im Rathaus bieten wir Ihnen folgende Möglichkeiten an, Ihre 
Bürgeranliegen zu erledigen:

•	 Vorzugsweise per Telefon und E-Mail
•	 Bei zwingender Notwendigkeit vor Ort mit einem Termin

Das Rathaus, das Jugendreferat, das Jugendzentrum,  
der Baubetriebshof und die Bücherei sind vom 28.12.2020 
– 30.12.2020 geschlossen!

Sie haben ein unaufschiebbares Anliegen? 

Das Bürgerbüro ist vom 28.12.2020 – 30.12.2020 für Not-
fälle in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr telefonisch unter der 
Rufnummer 08121 / 97 94-150 zu erreichen.

Das Standesamt ist vom 28.12.2020 – 30.12.2020 für Not-
fälle in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr telefonisch unter der 
Rufnummer 08121 / 97 94-160 zu erreichen.

Der Wertsto�hof ist zwischen Weihnachten und Neujahr zu fol-
genden Zeiten geö�net: 
Montag, 28. Dezember 9 – 12 und 15 – 18 Uhr
Dienstag, 29. Dezember 9 – 12 und 15 – 18 Uhr
Mittwoch, 30. Dezember 9 – 12 und 15 – 18 Uhr

An Silvester und Neujahr ist der Wertsto�hof geschlossen. Im 
neuen Jahr ist der Wertsto�hof erstmals wieder am Samstag, 
den 2. Januar 2021 von 9 – 18 Uhr geö�net.

 

Vor Weihnachten und im neuen Jahr bieten wir Ihnen folgende  
Kontaktmöglichkeiten zur Terminvereinbarung an:

Kontakt per Telefon und E-Mail:

Rathaus:  08121 / 97 94 - 

Zentrale:         -0
   post@poing.de  

Bürgerbüro:   -151 / -152 / -153 / -154
   buergerbuero@poing.de 

Ordnungsamt:  -141 
   ordnungsamt@poing.de

Bauamt:     -305 / -306 / -307  
   bauamt@poing.de

Standesamt, Sozialwesen, -160  
Rentenversicherung:    standesamt@poing.de

Terminvereinbarung:

www.poing.de/terminvereinbarung

Eine Terminvereinbarung im Wertsto�hof ist nicht erforderlich.

Hygienehinweise:

•	 Tragen Sie bei Ihrem Besuch bitte eine Mund-/ Nasenabdeckung.
•	 Bitte benutzen Sie die Handdesinfektionsmittel im Eingangs- 

bereich.
•	 Bitte achten Sie auf den Mindestabstand von 1,50 m.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aufgrund der aktuellen Hygi-
enemaßnahmen keine Anliegen ohne Termin bearbeiten können. 

Die Corona Info-Hotline der Gemeinde Poing 
ist aktiv!
(jae) Aufgrund der aktuellen Entwicklungen in der Coronakrise hat 
die Gemeinde Poing ihre Corona Info-Hotline wieder freigeschaltet:

Amtlicher Teil 
Kirchliche Nachrichten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 1
Aktuelle Informationen zum Coronavirus  . . . . . . . . . .  S. 2
Wir gratulieren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 5
Kulturelles  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 5
Berichte aus den Gremien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 5
Aus dem Rathaus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 7
Abfallwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 9
Nachrichten anderer Behörden und Stellen  . . . . . . . .  S. 10

Nichtamtlicher Teil
Forum der Parteien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 12
Soziale Dienste und Senioren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 15
Schule und Erwachsenenbildung  . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 17
Mitteilungen für Kinder und Jugendliche  . . . . . . . . . .  S. 18
Vereine / Veranstaltungskalender  . . . . . . . . . . . . . . .  S. 23
Musik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 24
Sportnachrichten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 24
Kirchliche Nachrichten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 26

Sonstiges
Bereitschaftsdienste  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 29
Ö�nungszeiten der gemeindlichen 
Einrichtungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 32
Wichtige Rufnummern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 33
Impressum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 29
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08121 / 97 94-400 
(auch am Wochenende)

E-Mail: Corona-Info@poing.de

Unter dieser Hotline stehen wir Ihnen für Fragen z. B. zu aktuellen 
Maßnahmen oder Schließungen der gemeindlichen Liegenschaf-
ten gerne zur Verfügung.

Zudem betreibt das Landratsamt Ebersberg zwei Corona Hotline- 
nummern: Für Bürger: 08092 / 823-680 
Für Gewerbebetriebe und Unternehmen: 08092 / 823-685  

Kein Verleih der IsarCard bzw. IsarCard65
(rei) Die Gemeinde Poing weist darauf hin, dass die gemeindlichen 
IsarCards bzw. IsarCards65 während des Katastrophenfalls nicht aus-
gegeben werden.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und Beachtung.

Literaturhaus Poing bleibt geschlossen!
(na) Das Literaturhaus am Marktplatz bleibt aus aktuellem Anlass bis 
auf Weiteres geschlossen! 

Bücherspenden für das Literaturhaus können nicht angenommen 
werden. Wir bitten Sie, diese auch nicht beim Literaturhaus abzu-
legen. 
Wir informieren Sie, sobald das Literaturhaus wieder für Sie geö�net 
ist. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wünschen Sie Bücher und Lesesto�, können Sie den Online-Ser-
vice sowie das aktuelle Angebot „Ausleihe to go“ unserer Gemeinde- 
bücherei nutzen.

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de

Die Bücherei ist geschlossen
(bam) Um aber unseren Lesern trotzdem ein Leseangebot zur Ver-
fügung zu stellen, bieten wir ab sofort wieder unsere „Ausleihe to 
go“ an:

Pro Person sind maximal 5 Medien ausleihbar, Familien mit mehre-
ren Nutzerausweisen können bis zu 10 Medien ausleihen.

Bitte reservieren Sie Ihre Auswahl
•	 Telefonisch unter 08121 / 97 94-940
•	 Per E-Mail unter buecherei@poing.de

Die Bücherei ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:

Mo:     14 – 17 Uhr
Di / Mi / Do:  9 – 11 Uhr 14 – 17 Uhr
Fr:   9 – 14 Uhr

Alles, außer Gesellschaftsspiele, kann ausgeliehen werden. Bitte ge-
ben Sie bei Ihrer Vorbestellung Autor und Titel an. Die Abholung er-
folgt dann nach Terminvereinbarung.

Medien, die während der Schließzeit fällig sind, werden automatisch 
bis Ende Dezember verlängert, damit keine Säumnisgebühren an-
fallen. Die Medien können jedoch jederzeit über unser Rückgabe-
terminal zurückgegeben werden, das wir täglich leeren. Um zum 
Terminal zu gelangen, benötigen Sie lediglich ein entliehenes Me-
dium, das Sie mit dem weißen rechteckigen Aufkleber in der Innen-
seite des Mediums an den Türö�ner halten.

Die Onleihe kann weiterhin genutzt werden – auch von Lesern, de-
ren Jahresgebühr demnächst fällig wird.

Neueste Informationen erhalten Sie immer über unsere  Homepage 
www.buecherei-poing.de.

– Fortsetzung von Seite 1 –

Fast 1.000 Weihnachtsgrüße für 
Poinger Seniorinnen und Senioren
(bach) Am 10.12.2020 durchzog Weihnachtsstimmung das Bürger-
haus. Die drei Schulleiterinnen der Poinger Schulen, Frau Eva Gue-
rin, Frau Karena Scha�er und Frau Verena Heigl überbrachten dem 
Ersten Bürgermeister Herrn Stark über 900 liebevoll gestaltete Weih-
nachtsbriefe und Bastelarbeiten von Klassen der Grundschulen und 
Klassen der Mittelschule, die an dem Projekt beteiligt waren. 
Fast 1.000 Mal Fantasie und Kreativität durchdrungen von dem Wil-
len, Verbundenheit zu zeigen und Weihnachtsfreude weiterzuge-
ben. Was für ein großartiger Anblick!

An dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön an alle Schülerin-
nen und Schüler, die so �eißig geschrieben, gestaltet und gebas-
telt haben, wie auch an die Schulleiterinnen und die Lehrkräfte, 
die diese Aktion so wunderbar mitgetragen haben. 

Der Weihnachtsbote soll die Briefe jenen Bürgerinnen und Bürgern 
bringen, die schon über ein dreiviertel Jahrhundert auf Erden sind 
und ihnen damit eine kleine Freude bereiten. 

Gemeinsam weniger einsam!

Ihr Team Seniorenarbeit 
Kerstin Bachmann: Tel. 08121 / 99 55 78-30 
Volker Sterker: Tel. 08121 / 99 55 78-20 
E- Mail:   senioren@poing.de 
Adresse:   Bürgerhaus, Bürgerstr. 1, 
  Seniorenbüro, 1. Etage (Fahrstuhl vorhanden)

– Fortsetzung von Seite 1 – 

Adventskranzbinden auf Abstand

Eine vorweihnachtliche Aktion  
der Gemeinde Poing

(na) Wir laden auch Sie herzlich 
auf den Marktplatz ein: Kränzen 
Sie mit und gestalten Sie den 
großen gemeinsamen Advents-
kranz auf Abstand! Geschmückt 
werden kann noch bis zum 
24.12.2020, mit Abstand und 
rund um die Uhr. Die Aktion 
lädt alle ein, sich miteinander auf 
Weihnachten zu freuen und un-

sere Gemeinschaft im Ort zu stärken. Denn Nähe ist keine Frage des 
Abstands. 

Wir wünschen allen Kranzbindern, Kreativen und Kindern Spaß beim 
weiteren Gestalten und schöne Winterferien!

Bitte: Denken Sie an die Wetterfestigkeit der Dekoration und halten 
Sie die Allgemeinen Hygieneregeln ein. Sollten zu viele Menschen 
gleichzeitig am Adventskranz stehen, tragen Sie bitte eine Maske, 
halten Sie Abstand oder kommen Sie zu einem späteren Zeitpunkt 
noch einmal wieder. 

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de

– Fortsetzung von Seite 1 –

Neue Bücherschatzkiste für den  
Piratenspielplatz 
(pm) Im September erö�neten wir unser erstes Literaturhaus nur für 
Kinder in Form von Bücherwalen auf dem Piratenspielplatz im See-
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winkel. Kinder dürfen sich dort jederzeit ein Buch aussuchen, es le-
sen, behalten, mit einem Buch von sich tauschen oder nach dem Le-
sen wiederbringen. Alles kostenlos. 

Inzwischen sind die Regale gut gefüllt und manchmal reicht der 
Platz kaum aus. Deshalb bekommen die Kinderbücher jetzt noch 
mehr Stauraum: Eine Schatzkiste, finanziert durch eine Spen-
de der neuen Metzgerei Vinzenzmurr im neuen Nahversorgungs-
zentrum Am Hanselbrunn, bereichert das Angebot auf dem Spiel-
platz an der Hechtstraße im Seewinkel. Hier können alle spannen-
den und gut erhaltenen Kinderbücher reingelegt werden. Unsere 
Literaturhauspatinnen kümmern sich dann um das Einsortieren.  

Der Poinger Baubetriebshof fertigte dafür die große Piratenkis-
te an und besorgte eine Informationsstele. Beides steht nun seit 
10.12.2020 auf dem Spielplatz. 

Wenn diese kostenlose Tauschbörse weiterhin so gut funktioniert 
wie bisher, ist für nächstes Jahr Nachwuchs für die Bücherwale im 
Poinger Süden geplant. 

Wir freuen uns über jede Bücherspende für Euch Kinder! 

Kontakt: Gemeinde Poing, Literaturhauspaten 08121 / 97 94-900

(en) Frau Renate Poitner zum 80. Geburtstag 
am 13. Dezember 2020

WHO AM EYE?

Der Wettbewerb ist entschieden

(na/jae) Zahlreiche Kinder aus Poing, 
Grafing, München und sogar aus 
Hamburg wurden kreativ und haben 
bei dem gemeindlichen Wettbewerb 
„Who am Eye?“ mitgemacht, der im 
Frühsommer ausgeschrieben wurde. 
Damals wurden die Kinder dazu auf-
gerufen, ihren Lieblingsmundschutz 
aufzusetzen, einen bestimmten Ge-
sichtsausdruck zu machen, z. B. wü-
tend, überrascht o. ä. und davon ein 
originelles Foto zu schießen und ein-
zusenden.

 Maria Luisa und ihr Hase

Die Kids hatten daraufhin ihre Masken aufgesetzt und Schnapp-
schüsse mit ihrer Lieblingsmaske an die Gemeinde eingesandt. 

Jetzt loben wir die Gewinner aus: Ben 
und Maria Luisa (inkl. Hase) haben die 
schönsten Maskenfotos eingeschickt. 
Sie zeigen uns, dass man auch mit Mas-
ke fröhlich ausschauen und trotzdem 
schöne Augen machen kann. 

Die Gewinner wurden schriftlich be-
nachrichtigt und erhalten in den 
nächsten Tagen eine kleine Überra-
schung per Post. Wir gratulieren Euch, 
herzlichen Glückwunsch und bleibt 
weiter gesund! 

Ben

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de

Aus der Gemeinderatssitzung vom 10.12.2020

Bekanntgaben des Bürgermeisters
(nb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

Corona-Hilfe für Vereine 2020;
Auszahlung von Zuschüssen
In der konstituierenden Gemeinderatssitzung wurde von Ersten Bür-
germeister Thomas Stark ein Corona-Hilfspaket für die Vereine ange-
kündigt. Das ehrenamtliche Engagement ist für die Gemeinde sehr 
wichtig. Als Zeichen der Solidarität und des Dankes sollten Vereine 
eine �nanzielle und/oder eine ideelle Unterstützung als „kleines Co-
rona-Hilfspaket“ erhalten.

Mit Schreiben vom 19.05.2020 wurden alle Poinger Vereine ange-
schrieben, mit Ersten Bürgermeister Thomas Stark einen Termin zu 
vereinbaren, wenn sie für ihren Verein in diesen schwierigen Zeiten 
eine Unterstützung benötigen.

Es wurden insgesamt 50 Vereine angeschrieben. Davon haben sich 5 
Vereine für das Angebot bedankt und keine Unterstützung benötigt.

Um Corona-Hilfe haben 9 Vereine gebeten. Davon haben 3 Vereine 
für die anstehenden Herbstveranstaltungen um Zuschüsse bzw. Hal-
lenmiete-Erlass gebeten. Aufgrund der anhaltenden Beschränkun-
gen entschieden sich diese Vereine für Absagen der Veranstaltungen.

Einem Verein half eine Spende über den �nanziellen Engpass und ei-
nem Verein konnte mit dem Erlass der Vermietungskosten vom ge-
meindlichen Transporter geholfen werden.

Finanzielle Unterstützungen wurden letztlich nur von 4 Vereinen be-
antragt und wie folgt gewährt:
- Burschenverein „Immergrün“  8.000,- Euro
- Familienzentrum e.V.   7.000,- Euro 
   + VR-Spende  3.000,- Euro
- Musikkapelle Poing e.V.   5.000,- Euro
- Vereinskartell der Gemeinde Poing  2.000,- Euro

Die Zuschüsse wurden in einer Gesamtsumme von 22.000,- Euro 
von der Gemeinde und einer Spende von der VR Bank in Höhe von 
3.000,- Euro ausbezahlt. Die Mitteldeckung erfolgte aus dem abge-
sagten Poinger Volksfest.

Von den Vereinen wurden erhebliche Einbußen nachgewiesen, die 
sich aufgrund laufender Zahlungsverp�ichtungen wie Gehälter oder 
Mieten und fehlenden Einnahmen vor allem durch die Absage von 
Veranstaltungen und Angeboten (Familienzentrum, Musikkapel-
le und Vereinskartell) durch die Corona-Einschränkungen ergaben. 
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Der Burschenverein hat hohe Ausgaben in das Maibaumstüberl in-
vestiert (nachhaltiger Ausbau innen und außen, Miete) und hierfür 
seine komplette angesparte Rücklage eingesetzt, ohne irgendwel-
che Einnahmen erzielt zu haben (Absage Maibaum und Weinfest).

Die Gemeinde Poing will damit einen Beitrag leisten, auch in diesen 
schwierigen Zeiten unser von großem ehrenamtlichem Engagement 
geprägtes Vereinsleben aufrecht zu erhalten.

Zuwendungsrate im Haushaltsjahr 2020 für Neubau Geh- und 
Radweg über die Bahnlinie München Ost - Simbach, Ortsmitte
Die Regierung von Oberbayern bewilligte am 24.11.2020 für das 
Haushaltsjahr 2020 eine Zuwendungsrate über 316.000 € für den 
Neubau der Eisenbahnüberführung Ortsmitte. Die Auszahlung der 
Abschlagsrate wurde sofort bei der Regierung von Oberbayern be-
antragt und bereits am 30.11.2020 an die Gemeinde überwiesen.

Bescha�ung und Förderung von CO2-Sensoren und mobilen 
Raumluftreinigern für die Schulen und Kindertagesstätten
Aufgrund der Richtlinie zur Förderung von Investitionskosten für 
technische Maßnahmen zum infektionsschutzgerechten Lüften in 
der Kindertagesbetreuung, Schulen und in den Heilpädagogischen 
Tagesstätten der Jugend- und Behindertenhilfe sowie für Ausstat-
tungsgegenstände zur Verbesserung der Hygiene anlässlich der Co-
rona-Pandemie 2020-2021 besteht für die Gemeinde Poing die Mög-
lichkeit, Förderung für Ausstattungsgegenstände zur Verbesserung 
der Hygiene, CO2-Sensoren und mobile Raumluftreiniger für die 
Kindertageseinrichtungen und Schulen im Zeitraum 01.10.2020 bis 
31.03.2021 zu bescha�en und eine Förderung zu erhalten.

Sachstand Schulen:
Für die Poinger Schulen wurden am 03.12.2020 insgesamt 75 
CO2-Sensoren á 174 € brutto (Gesamtkosten in Höhe von 13.050,00 €) 
beantragt.
Es ist eine Festbetragsförderung in Höhe von 7,27 € je Schüle-
rin und Schüler für die zuwendungsfähigen Kosten möglich. Das 
Landratsamt Ebersberg berechnet auf Grundlage der Amtlichen 
Schülerzahlen des Schuljahres 2019/2020 und der angegebenen 
Gesamtkosten den Zuwendungsbetrag. Es wurde eine Schülerzahl 
von 1.079 (Stand: 21.10.2020) ermittelt.

Gleichzeitig wurden mit dem Antrag vom 03.12.2020 zwei mobile 
Luftreinigungsgeräte bei der Förderstelle für die  Anni-Pickert Schu-
le angemeldet. Voraussichtliche Kosten für die Geräte belaufen sich 
auf 7.888 € brutto.

Für die Grundschule am Bergfeld und die Grundschule Poing Süd 
sind keine mobilen Raumluftreiniger erforderlich, da die beiden 
Schulen durch eine Frischluftanlage ständig mit Frischluft versorgt 
werden.

Förderbescheide liegen der Gemeinde Poing von der Regierung von 
Oberbayern noch nicht vor.

Sachstand Kindertageseinrichtungen:
Für die Träger der Kindertagesstätten ist es zusätzlich möglich, Aus-
stattungsgegenstände zur Verbesserung der Hygiene selbstverant-
wortlich zu bescha�en.
Für die Förderabrechnung ist eine Liste der bescha�ten Gegenstän-
de von den Trägern zu erstellen und mit den gesammelten Belegen 
zur Förderabrechnung der Gemeinde Poing, vorzulegen. Für die An-
scha�ung von Ausstattungsgegenständen erhält die Gemeinde pro 
betreutem Kind eine Förderung von 16,32 €. Ausschlaggebend für 
den zu ermittelnden Kinderanzahlstand ist der 01.03.2020, demnach 
sind für die Förderung 1.186 Kinder zu berücksichtigen. Die Gemein-
de Poing erhält voraussichtlich für die anzuscha�enden Ausstat-
tungsgegenstände eine Förderung in Höhe von 19.355,52 €. 

CO2-Sensoren:
Es gibt vom Fördergeber eine pauschale Fördersumme von 7,12 € 
je betreutem Kind zum Stichtag 01.03.2020. Anhand der von der 

Regierung von Oberbayern übermittelten Kinderzahl von 1.186 
wurde die jeweilige CO²-Sensorenmenge pro Träger ermittelt. Die 
Gemeinde Poing hat bereits ein Modell ausgewählt, welches den 
Fördervoraussetzungen entspricht und für die Schulen bestellt wurde. 

Mobile Luftreinigungsgeräte:
Vom Robert Koch-Institut (RKI) und dem Bayerischen Landesamt für 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) werden mobile Raum-
luftreinigungsanlagen nur als Ergänzung zur AHA-Regel und zu ei-
nem fachlich angemessenen Lüftungskonzept gesehen. Der Ein-
satz mobiler Luftreinigungsgeräte kommt für Gruppenräume, Mehr-
zweckräume und Therapieräume in Betracht, die nicht ausreichend 
im Sinne des Rahmen-Hygieneplans für Kindertageseinrichtungen 
und Heilpädagogische Tagesstätten durch gezieltes Fensterö�nen 
oder durch eine RLT-Anlage gelüftet werden können.

Vom Bauamt wurden die in Frage kommenden Räume in allen Kin-
dertageseinrichtungen (incl. Liegenschaften, die nicht im Eigentum 
der Gemeinde Poing stehen) aktualisiert. Insgesamt wäre die An-
scha�ung von 21 Geräten in den verschiedenen Kitas möglich. Die 
Träger mussten bis 10.12.2020 Rückmeldung geben, ob  und wie vie-
le Geräte angescha�t werden sollen. 

Das Bauamt und der Baubetriebshof besichtigten am 01.12.2020 bei 
einer regionalen Hersteller�rma  ausgestellte, angeschlossene und 
leise Luftreinigungsanlagen.
Für die Kindertagesstätten käme das vorgestellte Luftreinigungsge-
rät small in Frage, mit Maßen B – T – H 750 x 530 x 2.040 mm. Jedoch 
handelt es sich bei der Größe um ein massives Gerät, das nicht in je-
der Kita Platz �ndet. Die Betriebs- und Folgekosten müssen vom Trä-
ger übernommen werden, d.h. Stromkosten, Reinigung und  Filter-
wechsel pro mobilen Luftreinigungsgerät. Derzeit werden vom BBH 
vergleichbare Modelle zur Anscha�ung geprüft.

Anfrage aus der Bau- und Umweltausschusssitzung zum 
Papiercontainer am Standort Seewinkel
An besagtem Standort wird wie jedes Jahr zu Weihnachten und über 
den Jahreswechsel wieder ein zweiter Papiergroßcontainer aufge-
stellt. 

Die dauerhafte Aufstellung eines zweiten Großcontainers für Pa-
pier sollte vorerst allerdings noch abgewartet werden. Vor allem 
auch im Hinblick darauf, dass ab März 2021 an den Standplätzen 
mit Großcontainern diese alle ausgetauscht werden, weil es eine 
Neuausschreibung durch das LRA bzgl. der Papierentsorgung im 
Landkreis gab. Im Zuge dessen sollen dann überall dort gleichgro-
ße neue Großcontainer für die Papierentsorgung aufgestellt wer-
den. An Standplätzen mit kleinen Papiercontainern bleibt alles wie 
es momentan ist. Diese werden nicht getauscht, da sie dem Land-
kreis gehören. 

Nach Rückfrage bei der Entsorger�rma fallen momentan schon über-
all sehr viel Papier und Kartonagen an. Die Firma fährt aber regel-
mäßig mindestens 2 x pro Woche die Großcontainer alle ab. Aller-
dings machen sich jetzt schon die bevorstehenden Weihnachtsfei-
ertage und der schwunghafte Onlinehandel (weil viele zu Hause 
sind) bemerkbar.

Als ergänzende Information: 
Wie jedes Jahr werden wird auch am Standort Kirchheimer Allee/
Rondell über die Feiertage und den Jahreswechsel einen weiteren 
dritten Papiergroßcontainer dazustellen. An den Standplätzen Bahn-
hof und Wildparkstraße stehen derzeit schon dauerhaft zwei große 
Papiercontainer. 
Im Übrigen wird die Entsorger�rma vor und gleich nach den Feier-
tagen, soweit möglich, alle Standplätze abfahren, so dass es zu kei-
nen Überfüllungen kommen sollte. Vor allem auch deshalb, weil ja 
die Feiertage dieses Jahr auf ein Wochenende fallen und bekann-
termaßen an Sonn- und Feiertagen nicht entsorgt werden dürfte.
Eine entsprechende Verö�entlichung dieses Hinweises im Orts- 
nachrichtenblatt erfolgt noch.
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Eisenbahnüberführung Anzinger Straße
Nach umfangreichen Bauarbeiten und fast zweijähriger Bauzeit sind 
die Eisenbahnüberführung Anzinger Straße fertiggestellt und die 
Eisenbahnüberführung Schwabener Straße rückgebaut worden. 

Das neue Bauwerk wird am Dienstag, den 15. Dezember 2020 um 
14.00 Uhr für den Verkehr freigegeben.

Eine o�zielle Einweihung wird angesichts der aktuellen Corona- 
Lage nicht statt�nden.

Leider wurde seitens des Landratsamtes eine Änderung der Vor-
fahrtsregelung im Bereich des Maibaumplatzes mit Hinweis auf 
die Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes Gruber Straße / Am 
Hanselbrunn abgelehnt. Insoweit bleibt die Anzinger Straße / Am 
Hanselbrunn untergeordnet. 

Die Gemeinde sieht hierdurch ein erhebliches Unfallrisiko, da der ge-
samte Umbau auf eine Vorfahrtsänderung ausgerichtet wurde. Da-
von unbenommen ist natürlich eine Optimierung des Knotenpunk-
tes Gruber Straße erforderlich. Dies sollte jedoch nicht zu Lasten der 
Kreuzung am Maibaumplatz gehen. 

Herr Erster Bürgermeister Thomas Stark wird daher direkt Kontakt 
mit Herrn Landrat Niedergesäß aufnehmen. Über das Ergebnis wird 
berichtet.

Bewerbung um den Standort für das Deutsche 
Technologie-Anwenderzentrum Wassersto� 
(WTAZ)
(sto) Der Gemeinderat hat sich am 10.12.2020 in ö�entlicher Sitzung 
mit der möglichen Bewerbung als Standort für das Deutsche Techno-
logie-Anwenderzentrum Wassersto� (WTAZ) befasst. In der Sitzung 
wurde das Vorhaben von Dr. Tobias Brunner (HYNERGY GmbH), Jörg 
Oldorf (COO TÜV Süd Industry Division), Tom Elliger (Director Energy 
Storage – Hydrogen Industry Service) und Prof. Harald Klein (Lehr-
stuhl für Anlagen und Prozesstechnik, TU München) vorgestellt und 
auch zum Thema Sicherheit informiert. Nachdem sich die Gemein-
deräte bei den Vorträgen ausführlich informieren konnten und die 
Fragen durch die Mitglieder des Kompetenzteams und die Gemein-
deverwaltung beantwortet wurden, erfolgte die Beschlussfassung.

Die große Mehrheit des Gemeinderates hat sich für die Bewerbung 
als Standort für das WTAZ ausgesprochen. Parteiübergreifend wur-
de durch die Mitglieder des Gemeinderates hervorgehoben, dass 
die Fraktionen hinter dem Projekt stehen und in ihm eine Chance 
für die zukünftige Ortsentwicklung sehen. Die Bewerbung wurde 
bei 23 anwesenden Gremiumsmitgliedern mit einer Gegenstimme 
beschlossen.

Das Technologie-Anwenderzentrum Wassersto� setzt sich aus meh-
reren Teilen zusammen:

•	 Zentraler Baustein ist die Forschungseinrichtung (3,5 ha), in 
der die wesentliche Forschungsarbeit erfolgt und sich zudem 
Startups und mittelständische Unternehmen einmieten können.

•	 Zur Energieversorgung wird das Forschungszentrum von einer 
Photovoltaikanlage (3,5 ha) versorgt.

•	 Eingerahmt wird das Zentrum dann von einem Gewerbepark (ca. 
5 ha), in dem sich Unternehmen ansiedeln können, deren Arbeit 
im Zusammenhang mit Wassersto�mobilität steht.

Das Projekt benötigt nach den aktuellsten Planungen insgesamt ca. 
12 Hektar Fläche. Als Standort für das WTAZ ist eine Teil�äche von 
ca. 12 Hektar eines Grundstückes im Ortsteil Grub beschlossen wor-
den. Weitere Informationen zu diesem Projekt stehen unter www.
poing.de unter Bauen& Umwelt > Ortsentwicklung zur Verfügung.

Überwachung der Containerstandplätze; 
Sachstandsbericht,
Entscheidung über Vertragsverlängerung
(gö) Seit Januar 2020 werden die Containerstandplätze der Gemeinde 
Poing durch eine Detektei überwacht. Die bisherige Überwachungs-
tätigkeit ist noch nicht sehr aussagekräftig und es hat noch keine 
Auswirkung auf den Abschreckungse�ekt. Dafür braucht es noch 
mehr Zeit. Eine leichte Besserung an den Containerstandplätzen ist 
aber festzustellen.

Der Gemeinderat hat am 10.12.2020 mit einer Gegenstimme folgen-
den Beschluss gefasst:
Der Überwachung der Containerstandplätze durch eine Detektei 
wird auch für das Jahr 2021 zugestimmt. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, dem Gemeinderat im 4. Quartal 2021 einen Sachstandsbericht 
vorzulegen.

Au�istung der derzeit bekannten und
geplanten Straßenbaumaßnahmen
   
(dwo, rei) Stand: 51. KW ab 16.12.2020

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch das Landrats- 
amt erteilt:

1. Neufarner Straße, Flur-Nr. 391/95 – Haltverbot wg. Neubau Ein-
familienhaus in der Welfenstraße 13 – 08.06.2020 bis 26.05.2021 
werktags von 7.00 bis 17.00 Uhr 

2. Schwabener Straße Bahnunterführung – Vollsperrung wg. Rück-
bau alte Unterführung – 03.08.2020 bis 31.12.2020

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch die Gemein-
de Poing erteilt:

1. Am Hanselbrunn Unterführung – Tempo 30 wg. fehlender Fahr-
bahnmarkierung – 15.12.2020 bis Frühjahr 

2. Anzinger Straße 3 – Sondernutzung Gerüstaufbau Gehweg und 
Haltverbote – 23.11.2020 bis 18.12.2020

3. Bahnhofstraße temporärer Parkplatz – Aufstellung Verkehrszei-
chen - Zeitraum bis Schließung

4. Bergfeldstraße 11 – Aufstellung Kabelbrücke – 30.06.2020 bis 
21.12.2020

5. Bergfeldstraße 13 – Aufgrabung Gehwegbereich wg. Glasfase-
ranschluss – 1 Tag im Zeitraum 11.01.2021 bis 26.03.2021

6. Bergfeldstraße Ecke Gebrüder-Grimm-Str. Gehwegbereich – 
Montagegrube – 11.12.2020 bis 23.12.2020

7. Buchenweg 9 bis Neufarner Str. – Vollsperrung Gehweg wg. Wie-
derherstellung – 30.11.2020 bis 23.12.2020

8. Eckartstraße 16 – Montagegrube für Kabel Hausanschluss –  
1 Tag im Zeitraum 08.12.2020 bis 18.12.2020

9. Eichenweg 12a – Vollsperrung wg. Rohrbruch – 2 Tage im Zeit-
raum 16.12.2020 bis 23.12.2020

10. Endbachweg bis Eckartstraße 16 – Kabelverlegung im Gehweg-
bereich mit Straßenquerung – 26.11.2020 bis 18.12.2020

11. Flur 1289/1 Feldweg – Kabelschacht – 15 Tage im Zeitraum 
28.09.2020 bis 31.12.2020

12. Gotenweg 12 – kurzzeitige Vollsperrung zur Beseitigung einer 
Kabelstörung – 2 Std. im Zeitraum 07.12.2020 bis 21.12.2020

13. Hirschbergstraße 11-13 – Kranaufstellung mit Haltverbot – 
01.09.2020 bis 09.04.2021

14. Hohenstaufenring 16 – Aufgrabung wg. Rohrbruch – 2 Tage im 
Zeitraum 14.12.2020 bis 23.12.2020
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15. Hohenzollernstraße 17 – Aufgrabung Hauswasseranschluss – 2 
Tage im Zeitraum 07.12.2020 bis 23.12.2020

16. Hohenzollernstraße geg. Nr. 27 – Haltverbot und Bordsteinbe-
richtigung – 1 Tag im Zeitraum 30.11.2020 bis 18.12.2020

17. Keltenstraße 9 – Gehweg-Teilsperrung wg. Bordsteinabsenkung 
– 30.11.2020 bis 23.12.2020

18. Keltenstraße 9 – halbseitige Sperrung wg. Gasanschluss – 4 Tage 
im Zeitraum 02.11.2020 bis 18.12.2020

19. Keltenstraße 9 – Haltverbot wg. Baustellenzufahrt – 30.03.2020 
bis 18.12.2020

20. Nibelungenweg 2 – kurzzeitige Vollsperrung zur Beseitigung ei-
ner Kabelstörung – 2 Std. im Zeitraum 07.12.2020 bis 21.12.2020

21. Römerstraße 56 – Reparatur Wasseranschluss – 2 Tage im Zeit-
raum 19.11.2020 bis 18.12.2020

22. Südmährenstraße 27 – Sondergenehmigung wg. Umzug – 
08.02.2021

23. Welfenstraße 13 Gehwegbereich – Aufstellung eines Überspan-
nungsmasten – 26.05.2020 bis 21.05.2021

Durch die Baumaßnahmen kann es in den jeweiligen Straßenzügen zu 
Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Wir bitten um Kenntnis-
nahme und Verständnis.

Vollsperrung Eichenweg 12 a
(dwo) Für die Reparatur eines Rohrbruches muss auf Höhe des Ei-
chenweges 12 a der Straßenbereich komplett gesperrt werden. 
Die Baumaßnahme und die daraus folgende Vollsperrung für Fahr-
zeuge ist zwei Tage im Zeitraum vom 16.12.2020 bis 23.12.2020 
geplant. Anlieger dürfen bis zur Baustelle einfahren. 

Für Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sie 
erreichen uns telefonisch unter 08121 / 97 94-142 /-143 oder per 
E-Mail an ordnungsamt@poing.de. 

Winterdienst; 
Räum- und Streup�icht für
ö�entliche Verkehrs�ächen
(kne) Liebe Poinger 
Bürgerinnen und Bürger,

die Gemeinde Poing weist darauf hin, dass aufgrund der Verord-
nung über die Reinhaltung und Reinigung der ö�entlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter, alle Haus- und Grund-
stückseigentümer innerhalb der bebauten Ortsteile verp�ichtet sind, 
die an ihr Grundstück angrenzenden (auch Hinteranlieger) ö�ent-
lichen Verkehrs�ächen zu sichern. 

Da häu�g Unklarheiten über den Umfang der Räum- und Streup�icht 
bestehen, geben wir hierzu einige Hinweise:

Umfang:
Von Schnee zu räumen und bei Glätte zu streuen sind alle an das 
Grundstück angrenzenden sowie der Erschließung des Grundstückes 
dienenden Gehwege. Falls kein Bürgersteig vorhanden ist, muss am 
Rande der ö�entlichen Straße in einer Breite von 1,00 m die Fahr-
bahn für den Fußgängerverkehr gesichert werden.

Streumittel:
Als Streumittel sind geeignete abstumpfende Sto�e wie Sand oder 
Splitt einzusetzen. Nicht zulässig ist die Verwendung von Tausalz 
oder ätzenden Mitteln.
Die Gemeinde hat an mehreren Stellen Streugutbehälter aufgestellt. 
Aus diesen kann das Streugut entnommen werden. Wir weisen je-
doch darauf hin, dass Hausverwaltungen von größeren Wohnan-
lagen verp�ichtet sind, sich selbst mit Streumitteln zu versorgen.

Zeit:
Die Sicherungsp�icht besteht an Werktagen zwischen 7.00 und 
20.00 Uhr an Sonn- u. Feiertagen zwischen 8.00 und 20.00 Uhr.

Die Sicherungsmaßnahmen sind während dieser Zeit so oft zu wie-
derholen, wie es zur Verhütung von Unfällen erforderlich ist. Zur Klar-
stellung wird darauf hingewiesen, dass die Gehbahnen um 7.00 bzw. 
8.00 Uhr bereits geräumt oder gestreut sein müssen.

Im Interesse der Allgemeinheit bitten wir Sie, Ihrer Räum- und Streu-
p�icht nachzukommen und weisen darauf hin, dass Unfälle, die dar-
auf zurückzuführen sind, dass nicht oder nur ungenügend geräumt 
oder gestreut wurde, erhebliche Schadenersatzforderungen nach 
sich ziehen können.

Ferner kann mit einer Geldbuße belegt werden, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig nicht oder nicht rechtzeitig ordnungsgemäß sichert.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das Bauamt unter der 
Telefonnummer 08121/ 97 94-307.

Die Gemeinde Poing räumt und streut die ihr obliegenden Straßen 
und Gehwege entsprechend den verschiedenen Dringlichkeitsstu-
fen.

Gehölzp�ege und Baumfällungen 
(fc) Wie jedes Jahr im Winter p�egt der Baubetriebshof wieder ver-
einzelte Gehölz�ächen in Grünanlagen, an Straßen und Wegen. Dies 
geschieht nur im Zeitraum von Anfang November bis Ende Februar 
im Sinne des Vogelschutzes. 
Die Wege im Bergfeldpark wurden bereits aus wirtschaftlichen Grün-
den in Zusammenarbeit mit einer Fremd�rma mit Spezialbagger im 
November freigeschnitten und auch der Gehölzriegel hinter den 
Kleingärten am Westring mit einem Bagger mit Fällgreifer durch-
forstet. 

Diese Arbeitsmethode sieht zugegeben etwas rabiat aus, ist aber 
sehr e�ektiv, sicher und trotzdem schonend gegenüber dem Unter-
bewuchs und den Zukunftsbäumen, welche stehen bleiben. Denn 
der Bagger mit dem Fällgreifer kann von außen in das Gehölz hin-
eingreifen und dort ausgewählte Bäume gezielt entnehmen, ohne 
das Gehölz im Umgri� zu schädigen. Beispielsweise wäre dies bei 
der Entnahme mit der Motorsäge der Fall. Hier muss man sich mit 
der Motorsäge erst einmal Platz im Gehölz verscha�en, um sicher 
mit der Kettensäge arbeiten zu können. Außerdem müssen Wege 
ins Gehölz freigeschnitten werden, über die man das Holz und die 
Äste anschließend nach draußen bringen kann. 

Auch die Fällung braucht wesentlich mehr Platz im Umfeld, da der 
Baum in der ganzen Länge umfällt und somit alles im Fallbereich zu-
sammendrückt. Das alles ist bei einer maschinellen Entnahme mit 
Bagger nicht notwendig. Hier hält der Bagger beim Abschneiden den 
Baum fest, bringt das Gehölz gezielt nach draußen und legt dieses 
schadlos ab, ohne Mitarbeiter zu gefährden.
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In den nächsten Wochen wird nun die Gehölzp�ege im Park durch 
den Baubetriebshof mit Motorsäge, Heckenschere und Buschholzha-
cker fortgesetzt. Hier geht es jetzt um die Verjüngung von Gehölzen; 
d. h. einzelne Sträucher wie zum Beispiel Haselnuss und Hartriegel 
welche zu hoch gewachsen sind und den Bäumen Konkurrenz  ma-
chen oder in den Weg ragen, werden fast bodeneben abgeschnit-
ten. Sie treiben aus der Basis neu aus und bilden so wieder die un-
tergeordnete Gehölzgruppe.

Die Zukunftsbäume werden freigestellt, damit sie eine schöne Krone 
ausbilden können. Die Konkurrenz-Bäume (Bäume welche eine un-
gleichmäßig ausgeprägte Krone haben, wie z. B. Zwieselbildung oder 
Mehrstämmigkeit oder Pilzbefall, beziehungsweise Trockenschaden 
haben oder durch Samenan�ug wild aufgegangen sind) werden ent-
nommen, um dem Untergehölz so Licht zu geben.

Erreichbarkeit der Abfallberatung
(hug) Auch in der Corona-Zeit ist das Team der Abfallwirtschaft 
(Abfallvermeidung, -trennung und  entsorgung) für Sie zu den ak-
tuellen Rathaus-Ö�nungszeiten erreichbar. Gerne werden zu die-
sen Zeiten Ihre Anliegen entweder telefonisch (Tel. Nr. 9794-350 
bzw. 9794-351) oder schriftlich per E-Mail unter abfall@poing.de 
entgegen genommen und beantwortet. Auch eine persönliche 
Terminvereinbarung in dringend notwendigen Fällen ist zu diesen 
Zeiten möglich. 

Tipps zum umweltbewussten Verpacken 
von Geschenken
(hug) Alle Jahre wieder werden Geschenke an Weihnachten aufwen-
dig und wenig umweltfreundlich verpackt.

Dies geht auch anders. Sie können ohne viel Aufwand aus alten Ka-
lenderblättern Geschenktüten, Schachteln oder Briefumschläge bas-
teln. Auch mit Zeitungspapier, Servietten, Handtüchern oder schön 
bedruckten Kartons lässt sich ein Geschenk sehr schön einpacken. 
Dazu muss nicht extra Geschenkpapier oder Geschenkfolie genutzt 
werden. 

Bastelanleitungen oder Hinweise zu umweltfreundlichen Verpa-
ckungsbeispielen erhalten Sie im Rathaus beim Abfallwirtschaftsamt.

Ö�nungszeiten und Verhalten 
am Wertsto�hof sowie Benutzungszeiten 
der Containerstandplätze
(hug) Der Wertsto�hof ist unter Beachtung der Zugangsbeschrän-
kungen nach den Sicherheits- und Hygienevorschriften auch in der 
Corona-Zeit geö�net. Es werden alle gebührenp�ichtigen Abfälle 
angenommen (Sperrmüll, Holz, Reifen, Bauschutt).

Die Ö�nungszeiten des Wertsto�hofes sind nach der Winterzeit: 

Montag bis Donnerstag 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr

Freitag 9 – 18 Uhr

Samstag 9 – 18 Uhr

Für die Entsorgung am Wertsto�hof gilt Folgendes:

•	 Abfälle möglichst vorsortiert anliefern
•	 maximal 3 Fahrzeuge am Hof  
•	 Einfahrt nur auf Au�orderung durch unser Personal
•	 Mehr Wartezeit einkalkulieren
•	 Während der Wartezeit im Auto warten 

•	 Mund- und Nasenschutz bei der Entsorgung  verwenden 
•	 Mindestabstand von 1,50 m unbedingt einhalten 
•	 Keine Mithilfe von Wertsto�hofpersonal beim Ausladen und Ent-

sorgen 
•	 Entsorgung der Abfälle/Wertsto�e zügig vornehmen 

Die Benutzungszeiten bzw. Einwurfzeiten an den Container- 
standplätzen sind werktags (Montag bis Samstag) von 7 – 19 Uhr. 

An Sonn- und Feiertagen ist die Entsorgung NICHT erlaubt.

Die Standplätze dürfen nur von Einwohnern der Gemeinde Poing 
(sowie Mietern, Eigentümern, Pächtern von Grundstücken in Poing) 
benutzt werden.
Gewerbebetriebe müssen den Wertsto�hof nutzen.

Ö�nungszeiten des Entsorgungszentrums  
„An der Schafweide“ über Weihnachten und 
Silvester
(hug) Nach Mitteilung des Landratsamtes hat das Entsorgungs- 
zentrum „An der Schafweide“ am Donnerstag, den 24. Dezember 
2020 und am Donnerstag, den 31. Dezember 2020 von 8 - 12 Uhr 
geö�net. Am Nachmittag ist geschlossen. Eine Problemmüllannah-
me ist an diesen beiden Tagen nicht möglich. Ansonsten ist das 
Entsorgungszentrum außer an den Feiertagen normal geö�net. Bitte 
auch am Entsorgungszentrum die geltenden Sicherheits- und Hygi-
enevorschriften bei einer Anlieferung von  Müll beachten.

Tonnen-Leerungstermine 
Dezember 2020 / Januar 2021
(hug)

Restmülltonnen:
(14 –tägig)

von Montag, 21. Dez. 2020
     bis Donnerstag, 24. Dez. 2020 

von Montag, 04. Jan. 2021
bis Freitag, 08. Jan. 2021

Komposttonnen:
(14-tägig)

Mo/Di/Mi 14. - 16. Dez. 2020 
Mo/Di/Mi 11. - 13. Jan. 2021

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im „Ganzjäh-
rigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Achtung!
In der Weihnachtswoche KW 52 muss aufgrund der Feiertage die 
Restmüllleerung bereits am Montag, den 21. Dezember 2020 be-
ginnen. Sie endet dann am Heiligen Abend, Donnerstag, den 24. 
Dezember 2020. 
Auch für die KW 1 im Neuen Jahr kommt es wegen des Feiertages Hl. 
Drei Könige zu einer Verschiebung der Leerungstage bei der Rest-
mülltour. Die Leerung beginnt in dieser Woche bereits am Montag, 
den 04. Januar 2021 und endet dann aber am Freitag, den 08. Janu-
ar 2021. Bitte diese Änderungen bei der Bereitstellung der Müllton-
nen beachten.

Hinweis zur Papierentsorgung:
Es findet in der Regel jeden letzten Samstag im Monat eine 
Papiersammlung von Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsan-
gaben lesen Sie kurz vorher im Gemeindeblatt. Bitte nützen Sie 
diese Möglichkeit aus. Sie unterstützen dadurch zum einen den 
sammelnden Verein und zum anderen entlasten Sie etwas unsere 
Papiercontainer an den Standplätzen. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie immer Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7-19 Uhr. 
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Am kommenden Samstag Altpapiersammlung
(hug) Seit Jahren �ndet monatlich eine Papiersammlung über Ver-
eine statt. Seit 2019 haben wir nur noch zwei Vereine, die abwech-
selnd die Papiersammlungen durchführen und zwar meist am letz-
ten Samstag im Monat. Mit diesen Papiersammlungen erhalten die 
Vereine je nach gesammelter Menge einen �nanziellen Zuschuss 
über das Landratsamt und gleichzeitig werden natürlich auch un-
sere ö�entlichen Papiercontainer entlastet. 

Aufgrund der kommenden Feiertage wird diesen Samstag, 19. De-
zember 2020 das Altpapier von der Evangelischen Kirche in Poing 
gesammelt.

Hierzu wird ein Container in Poing aufgestellt:

Wo? Gebrüder-Asam-Str. 6, beim Evangelischen Gemeindezentrum.

In diesen Container kann am Samstag, den 19. Dezember 2020 in 
der Zeit von 9 - 14 Uhr Altpapier eingeworfen werden.

Bitte nützen Sie diese Möglichkeit der Entsorgung aus und unter-
stützen Sie dadurch die sammelnden Organisationen.

Auch in 2020 zusätzliche Papiercontainer
über die Weihnachtsfeiertage und den
Jahreswechsel
(hug) Um den alljährlich überfüllten Containern an den Feier-
tagen vorzubeugen, haben wir an Containerstandplätzen, wo 
noch Kapazitäten vorhanden sind, die Aufstellung zusätzlicher 
Papiercontainer beim Landratsamt beantragt. Dieses Jahr wird nun 
am Standplatz Kirchheimer Allee / Rondell und am Standplatz See-
winkel direkt an der Bergfeldstraße gegenüber vom Bergfeldsee 
jeweils noch ein zweiter Papiergroßcontainer bereit stehen. Die 
Aufstellung dieser zusätzlichen Papiergroßcontainer erfolgt dem-
nächst und wird dann über die Feiertage und den Jahreswechsel 
bleiben. Danach werden diese Container dann wieder abgezogen. 
Am Standplatz Bahnhof sowie am Standplatz Wildparkstraße 
stehen schon ganzjährig zwei große Papiergroßcontainer, wes-
halb es an diesen Standorten keine weitere Aufstockung auch aus 
Platzgründen geben wird. Sollten die Container an kleineren Stand-
plätzen recht schnell voll sein, dann nutzen Sie bitte die zusätzlich 
aufgestellten Container an den genannten Standorten.  

Zudem hat auch der Wertsto�hof, außer am 24. Dezember 2020 und 
am 31. Dezember 2020 und direkt an den Feiertagen für Entsorgun-
gen zu den üblichen Ö�nungszeiten geö�net. Bitte nutzen Sie die-
se Möglichkeiten der Entsorgung Ihrer Wertsto�e vor und nach den 
Feiertagen aus. 

Wertsto�container-Deckel bitte immer 
schließen
(hug) Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die De-
ckel der Wertsto�container bitte immer geschlossen werden sollten. 
Der Grund dafür ist, dass aufgrund des Klimawandels bei den Wert-
sto�containern für Papier und LVP das lose und leichten Verpa-
ckungsmaterial oder auch das oben au�iegende leichte Papier in 
die umliegenden Grünanlagen und Gärten oder sogar auf die Stra-
ße geweht wird bzw. das Material naß wird, was ein sinnvolles Recy-
cling erschwert. Neben einem unschönen Ortsbild  zieht das einen 
Mehraufwand bei der Reinigung nach sich, der eigentlich vermei-
den werden kann. 

Für die Glascontainer gilt dasselbe: Wenn Glas über die o�enen De-
ckel entsorgt wird, dann ist dies mit wesentlich mehr Lärm verbun-
den und die Au�angbänder und Schallschutzhilfen  in den Cont-
ainern verfehlen ihren Zweck und sind eigentlich sinnlos. Zudem 
führt dies noch zu einer unangenehmen Ruhestörung für die An-
wohner, die nicht sein muss. 

Deshalb unsere dringende Bitte:
Bitte schließen Sie nach jeder Wertsto�entsorgung am Standplatz 
die Deckel der Container wieder.
Danke.

Hinweis zur Hausmüllabfuhr 
bei Straßensperrungen
(hug) Nachdem es immer wieder aufgrund von Baumaßnahmen zu 
Vollsperrungen von einzelnen Straßen im Gemeindegebiet kommt, 
folgender Hinweis: Sollte eine Baumaßnahme in ihrer Straße geplant 
sein und es zu einer Vollsperrung der Straße kommen, werden Sie 
in der Regel vom entsprechenden Spartenträger der Baumaßnahme 
vorab schriftlich informiert. Da es durch eine solche Vollsperrung 
auch zu Problemen bei der Hausmüllabfuhr kommen kann, bitten 
wir darum, falls ein Objekt nicht mehr direkt vom Entsorgungsfahr-
zeug angefahren werden kann, doch die entsprechenden Müllton-
nen an den jeweiligen Leerungstagen am Anfang bzw. am Ende der 
jeweiligen Absperrung bereit zu stellen. Die Entsorger�rma wird, so-
weit machbar, bis zur Absperrung vorfahren. Bitte stellen Sie wäh-
rend dieser Zeit die Mülltonnen immer rechtzeitig bereit, damit eine 
zügige und problemlose Entleerung erfolgen kann. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Vollzug der Wassergesetze;
Anordnung zur Eisbekämpfung für den Zeit-
raum Winter 2020/ 2021
Zur wirksamen Verhütung und Bekämpfung der Eisgefahr im Land-
kreis Ebersberg ordnet das Landratsamt Ebersberg gegenüber den 
Gemeinden, den Wasser- und Bodenverbänden, den Anliegern sowie 
den Besitzern von Wasserbenutzungsanlagen folgendes an:

1. Sofern die Unterhaltungsp�ichtigen (insbesondere die Gemein-
den und Wasser- und Bodenverbände sowie die Träger von Sonde-
runterhaltungslasten und die Besitzer von Wasserbenutzungsanla-
gen) folgende Arbeiten nicht bereits erledigt haben, sind diese Ar-
beiten unverzüglich vorzunehmen:

a)  Alle Ab�usshindernisse, die in das Wasser ragen oder bei steigen-
dem Wasserspiegel hineinragen können (z.B. Zweige von Sträu-
chern, tiefhängende Äste, Seile, Badeleitern, Stege, Schwimm-
balken, Klappen von Badehütten u.ä.) sind zu beseitigen. Alle 
seit der Räumung wieder vorhandenen Ablagerungen im Bach-
bett sind zu beseitigen.

 Schadhafte Ufer sind instand zu setzen. Während der Arbeiten 
ist auf die Schonung und Erhaltung des Fischbestandes größ-
te Rücksicht zu nehmen. Fischdiebstähle werden strafrechtlich 
geahndet.

b)  An beiden Ufern der Flüsse und Bäche sind etwaige Abfallabla-
gerungen zu entfernen.

c)  Es ist dafür zu sorgen, dass Ufer- und Wirtschaftswege ungehin-
dert begangen, an Gewässern zweiter Ordnung auch ungehin-
dert befahren werden können. Alle weiteren Hindernisse, soweit 
es sich nicht um feste Bauten handelt, sind zu beseitigen. Es ist 
dafür zu sorgen, dass abgesperrte Zauntüren geö�net werden. 
Diese Verp�ichtungen gelten vor allem für die Gewässeranlieger.

2. Das Einwerfen von Schnee und Eis in die Gewässer ist verboten. 

3.  Der unverzügliche Beginn notfalls erforderlich werdender Abei-
sungsarbeiten muss durch sorgfältige Vorbereitungen gewähr-
leistet werden.
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    Dazu gehören unter anderem:
•	 Sicher funktionierende Alarmierung der Hilfskräfte (auch wäh-

rend der Nacht);
•	 Bereitstellung von Räumgeräten, Wasserstiefeln, Laternen oder 

Fackeln;
•	 bei Eisgefahr ist eine ständige Bewachung der Gewässer durch 

Wachen erforderlich. Ein gemeindlicherseits organisierter Wach-
dienst wird empfohlen.

Die Anordnungen der zur Überwachung der Eisbekämpfung ein-
gesetzten Dienstkräfte sind zu beachten.

4.  Die Triebwerksbesitzer werden besonders darauf hingewiesen, 
dass bei Frost der Stau möglichst lange und unverändert zu halten 
ist. Es ist untersagt und strafbar, bei Frost den abgelassenen Stau 
anschließend daran rücksichtslos wieder aufzurichten. Erweist sich 
die Absenkung des Stauspiegels zur Abeisung des Stauraumes 
oder bei Treibeisgang als zwingend notwendig, so darf mit dem 
Aufstau erst wieder begonnen werden, wenn Tauwetter einsetzt. 
Dadurch wird die Bildung einer Wasserklemme, die den Fortgang 
der Abeisungsarbeiten behindern würde, vermieden.
Darüber hinaus könnte eine Wasserklemme infolge der Unter-
kühlung des Flussbettes zu rasch fortschreitender Vereisung und 
schließlich zu einem Eisstoß mit unübersehbaren Folgen führen.
Der Aufstau hat bei Tauwetter in der Weise zu erfolgen, dass re-
gelmäßig nur ein kleiner Teil der Gesamtwasserführung (höchs-
tens 25 %) zur Speicherung verwendet wird, während der Haupt-
teil in das Unterwasser ab�ießen muss. Solange einem Triebwerk 
mehr Eis zu�ießt, als durch das Triebwerksgerinne abgeleitet wer-
den kann oder sobald es das Landratsamt anordnet, sind sämtli-
che Schleusen o�en zu halten.
Bei beginnender Eisbildung sind die Schütze täglich abzueisen 
und unter allen Umständen beweglich zu halten.

5.  Bei Abeisungsarbeiten ist erforderlichenfalls die zuständige Ge-
meindeverwaltung um Hilfeleistung, z.B. um Einsatz der Feuer-
wehr, zu ersuchen. Die Gemeinden haben auch sonst, besonders 
im Rahmen des Art. 50 des Bayerischen Wassergesetzes einzu-
greifen und erforderlichenfalls einen Wach- und Hilfsdienst ein-
zurichten.
Maßnahmen, die auf den Unterlauf des Flusses oder Baches Ein-
�uss haben können, sind der unterhalb liegenden Gemeinde so 
rechtzeitig mitzuteilen, dass die notwendigen Vorkehrungen ge-
tro�en werden können. Über solche und andere besondere Vor-
kommnisse ist auch das Landratsamt unverzüglich zu benach-
richtigen.

6.  Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Triebwerksbesitzern 
oder anderen Unterhaltungsp�ichtigen − abgesehen von der Ver-
p�ichtung zum Schadenersatz − die Kosten für behördliche Hil-
feleistung, soweit sie nicht den Umfang der Unterhaltung über-
schreiten, auferlegt werden können, insbesondere wenn diese Hilfs-
maßnahmen auf Grund von Versäumnissen notwendig werden. 

7. Diese Anordnung stützt sich auf § 100 des Wasserhaushaltsgeset-
zes (WHG) vom 31.07.2009 (BGBl I, S. 2585), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19.06.2020 (BGBl I S. 1408), auf Art. 58 Bayer. Wasserge-
setz vom 25.02.2010 (GVBl S. 66, 130), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 23.12.2019 (GVBl S. 737) i. V. m.   § 39 WHG und Art. 49 BayWG.

Ebersberg, 18.11.2020
Landratsamt Ebersberg

Pressemitteilung der ARGE Poing „Am Bergfeld“

Das Schwarze Band im Lerchenwinkel
Die Asphaltierung der Erschließungsstraßen im Lerchenwinkel 
sind bereits abgeschlossen.

Damit der Hochbau im Poinger Lerchenwinkel im Frühjahr starten 
kann, mussten die Straßen zu den Baufeldern mit einer belastbaren 
Tragschicht ausgebaut werden. Bereits jetzt ist die Asphaltierung 

abgeschlossen. Im Rekordtempo stellte die Firma Brandl Straßen-
bau unter der Bauleitung des Büros München West und des Erschlie-
ßungsträgers Firmengruppe Südhausbau mit dem Ingenieurbüro 
Staudinger in Zusammenarbeit mit dem Projektleiter der ARGE Poing 
„Am Bergfeld“, Helmut Sloim, die Bitumentragschicht für das zukünf-
tige Wohngebiet her. Damit ist der Weg für den Bau von bezahlba-
rem Wohnraum frei. Angesichts der Pandemie und der kommen-
den, schwierigen Jahre ist die Scha�ung von Wohnungen und Häu-
sern, die Familien und Arbeitskräften vor Ort eine Heimat bieten, 
wichtiger denn je. 

Helmut Sloim auf den Straßen des Lerchenwinkels. 
© Thomas Schächtl 

Besonders beeindruckend ist das Tempo und die qualitative Um-
setzung der Tiefbauarbeiten. Denn auch der Straßenbau blieb, wie 
alle anderen Branchen, nicht von Infektionen und Arbeitsausfällen 
verschont. Es gibt zahlreiche Beispiele im Umland von München für 
stillstehende Baustellen und Verzug bei der Fertigstellung von Bau-
leistungen. Doch in Poing werden trotz der aktuellen Herausforde-
rungen alle Leistungen fristgerecht erfüllt. Mehr noch: Die Arbeiten 
gehen schneller voran als geplant. Dafür gilt es von Seiten der ARGE 
Poing „Am Bergfeld“ an dieser Stelle Danke zu sagen: „Wir freuen uns 
über den Einsatz und die großartige Leistung der beteiligten Firmen 
und deren Arbeiter und blicken nicht ohne Stolz auf die fertig gestell-
ten Straßen und auch die anderen Tiefbauarbeiten wie die Verlegung 
der Kanal-, Fernwärme- und Elektroinfrastruktur.“, sagt Helmut Sloim. 
Insoweit bleibt und wird Poing ein Ort, an dem Besonderes entsteht.

Thomas Schächtl, Schwebende Elefanten 
für die ARGE Poing „Am Bergfeld“

GEMEINDE POING
AUCH AUF

FACEBOOK!

Gemeinde Poing

Alle wichtigen Meldungen und Infos 
auf Facebook und auf unserer Homepage!

„Gefällt mir“ drücken und 
nichts mehr verpassen!

Besuchen Sie auch gerne 
unsere Homepage www.poing.de.
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Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht – neh-
men Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinderats- 
mitglied und neuer Jugendsprecher

Michael Lanzl

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 – 18 Uhr telefonisch un-
ter 0176-82070784 

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:
Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Ludwig Berger, Fraktionssprecher

Poing bewirbt sich als Standort für eine 
Zukunftstechnologie zum Schutz des Klimas
In der letzten Sitzung hat der Gemeinderat nahezu einstimmig be-
schlossen, dass sich Poing als Standort für das Deutsche Technolo-
gie-Anwenderzentrum Wassersto� (WTAZ) bewirbt. Poing beteiligt 
sich damit an der bayerischen Vorausscheidung eines Wettbewerbs, 
den das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
(BMVI) für ein Konzept und einen Standort im Rahmen der Nationa-
len Wassersto�strategie ausgelobt hat. 

Breite und transparente Information im Vorfeld
 
Die breite Zustimmung im Gemeinderat ist – neben den vielen über-
zeugenden sachlichen Argumenten für die Poinger Bewerbung - 
sicher auch eine wesentliche Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Wettbewerbsteilnahme. Sie ist einer o�enen, sachlichen und um-
fassenden Informationspolitik unseres von der CSU getragenen 1. 
Bürgermeisters Thomas Stark zu verdanken, dem es trotz der knap-
pen Fristen auch noch gelang, die wichtigsten Beteiligten rechtzei-
tig erfolgreich einzubeziehen. 

Der geplante Standort in Grub zwischen der Bahn und dem neuen 
Parsdorfer Gewerbegebiet der Gemeinde Vaterstetten stellt ein be-
deutendes Entwicklungspotential für die Gemeinde Poing dar, das 
nach einem bereits vor zehn Jahren anvisierten interkommunalen 
Entwicklungskonzept zukunftsträchtigen Einrichtungen vorbehalten 
bleiben soll. Das Wassersto�anwenderzentrum würde dieser Zielset-
zung auf jeden Fall voll entsprechen. 

Keine verkehrliche Überlastung zu erwarten

Der Standort in Grub zeichnet sich durch eine hervorragende ver-
kehrliche Anbindung (S-Bahn, Autobahn, Flughafen) aus und lässt 
eine gute Einbeziehung der vielen zukunftsträchtigen Beteiligten 

(z.B. TU München, Wassersto�region Ebersberg-Erding-Landshut) 
erwarten. Wichtig ist für uns, dass durch die geplante Einrichtung 
auf jeden Fall kein Verkehrskollaps droht. 

Das Wassersto�anwenderzentrum würde für Poing und die Region 
viele hochquali�zierte Arbeitsplätze bringen und könnte sich in der 
Folge auch auf das Gewerbesteueraufkommen positiv auswirken. Zu-
dem sehen wir eine Chance für die landwirtschaftlichen Forschung 
in Grub durch einen Verbund der notwendigen großen PV-Anlagen, 
die beiden Einrichtungen dienen könnten. 

Da das Wassersto�anwenderzentrum mit etwa 12 Hektar nur einen 
Teil der an diesem Standort insgesamt verfügbaren Fläche beanspru-
chen würde, fordern wir einen Masterplan für das gesamte Areal, da-
mit keine vernünftige Entwicklung verbaut wird. 

Für die Gemeinderatsfraktion CSU - Aktive Bürger
Franz Langlechner, Gemeinderat

Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 21. Dezember haben Sie die 
Gelegenheit mit Peter Maier zu sprechen. Sie 
erreichen ihn von 17:00 – 18:00 Uhr unter der     
Telefonnummer 08121 / 79456.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 
Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder 
der SPD-Bürgerliste können Sie auf der gemein-

samen Homepage der SPD-Bürgerliste und des SPD-Ortsvereines 
www.spd-buergerliste.de erfahren. Außerdem können Sie 
unter fraktion@spd-buergerliste.de eine E-Mail an unsere 
Fraktionssprecher schicken.

Fraktion der SPD-Bürgerliste

WTAZ: Poing bewirbt sich
Im November lobte das Bundesministerium für Verkehr und digita-
le Infrastruktur einen Wettbewerb für ein Konzept und einen Stand-
ort für das Deutsche Technologie-Anwenderzentrum Wassersto� 
(WTAZ) aus. Dieser Wettbewerb läuft in mehreren Runden ab. Im 
ersten Schritt ermitteln die teilnehmenden Bundesländer den Fa-
voriten ihres eigenen Bundeslandes. 
Für Bayern gibt es bereits mehrere Bewerber. Seit der Gemeinde- 
ratssitzung am letzten Donnerstag ist klar: Auch Poing wird seinen 
Hut in den Ring werfen. Der Gemeinderat stimmte mit nur einer Ge-
genstimme für die Bewerbung. 
Bis 18.12.2020 müssen nun die umfangreichen Bewerbungsunterla-
gen ausgefüllt und eingereicht werden. Ein ausgewähltes Gremium 
aus Wissenschaft und Politik entscheidet dann, mit welchem Favo-
riten Bayern in die nächste Runde geht.

Die Fraktion der SPD Bürgerliste begrüßt diese eindeutige Entschei-
dung des Gemeinderats für die Bewerbung. Grüner Wassersto� ist 
aus unserer Sicht ein sehr wichtiger Baustein hin zur Verkehrswen-
de. Wir ho�en, dass wir diese durch das WTAZ in Poing mit voran-
bringen können.

Für die Fraktion der SPD Bürgerliste
Bärbel Kellendorfer-Schmid, Fraktionssprecherin
Peter Maier, Farktionssprecher

NICHTAMTLICHER TEIL
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Trotz Corona möglich: Weihnachtseinkäufe 
lokal und nachhaltig
Jetzt ist er da, der Lockdown. So wie die Zahlen der Corona-Infekti-
onen in den letzten Tagen hochgeschnellt sind, war er wohl unver-
meidbar. Wir alle müssen uns nun mit vielen Einschränkungen ab-
�nden und das Beste daraus machen. Dabei sollten wir auch an die-
jenigen denken, die es besonders hart tri�t. Dazu gehören unter 
anderem der lokale Handel und die Gastronomie- und Veranstal-
tungsbranche. In der Weihnachtszeit erzielen sie einen Großteil ih-
rer Jahreseinnahmen, die letzte Woche vor und die erste Wochen  
um Weihnachten gelten als die umsatzstärkste Zeit im ganzen Ge-
schäftsjahr. Diese fallen nun aus. 

Daher bitten wir Euch, liebe Poingerinnen und Poinger, verlegt Eure 
Weihnachtseinkäufe nicht einfach ins Internet. Verschenkt lieber Gut-
scheine, die Ihr dann später nach dem Lockdown für konkrete Ge-
schenke einlösen könnt: sei es beim lokalen Handel, sei es für Kon-
zert- oder Veranstaltungskarten oder für gemeinsame Essen oder Un-
ternehmungen in Poing und Umgebung. Jeder Euro, der auf diese 
Weise für Weihnachten ausgegeben wird, trägt dazu bei, dass unse-
re Innerorte lebendig bleiben, Kunst und Kultur sich wieder erholen 
können und unsere Wirtschaft vor Ort gestärkt wird. Ganz nebenbei 
helft Ihr auch noch der Umwelt, in dem Ihr eine riesige Menge Ver-
packungsmaterial einspart.

Gerade in der Krise müssen wir an die Zukunft denken. Gefragt sind 
jetzt die Einhaltung der Corona-Regeln, solidarisches Handeln und 
Hilfe für diejenigen, die sie brauchen. Nur dann werden wir die Chan-
ce haben, schon früh im neuen Jahr die Maßnahmen zu lockern und 
auch in unserer Gemeinde Stück für Stück zu einem unbeschwerten 
Leben zurückzukehren, in dem Handel und Wandel sowie Kunst und 
Kultur blühen und alle sich wohlfühlen. 

Übrigens – wem dies alles die weihnachtliche Vorfreude trübt, für 
den hat die Poinger SPD einen kleinen Trost parat. Wir präsentie-
ren auch dieses Jahr einen Adventskalender auf Instagram und 
Facebook, der für fast jeden Geschmack etwas bietet:  mal ein hu-
morvolles Gedicht, mal das Rezept unseres Lieblingsgebäcks. 
Klickt Euch rein und lasst Euch überraschen!

Für den SPD-Ortsverein Poing
Markus Brennhäußer, Vorsitzender 
Christina P. Tarnikas, Stellv. Vorsitzende

Bewerbung um das Wassersto�zentrum 
in Poing
Der Gemeinderat hat in seiner ö�entlichen Sitzung am 10.12.2020 
beschlossen, sich für die Ansiedlung eines bundesweiten WTAZ 
(Technologie-Anwenderzentrum Wassersto�) in Grub zu bewerben.
Wir haben uns dafür eingesetzt, dass die Ö�entlichkeit bereits im 
Vorfeld über die Hintergründe und Sicherheitsaspekte informiert 
wurde.

Hier die Hauptargumente:

Contra: 
•	 Jede Ansiedlung von Gewerbe bedeutet Flächenfraß und Boden-

versiegelung.
•	 Poing ist bereits heute stark überbaut und versiegelt.
•	 Es entsteht zusätzlicher Verkehr durch geschätzt 350 Mitarbeiter 

und Lieferverkehr.
•	 Langfristig sind weitere gewerbliche Ansiedlungen im Umfeld 

nicht auszuschließen.
•	 Es ist durch ein WTAZ weiterer Druck auf den Poinger Wohnungs-

markt möglich.

Pro:
•	 Ein WTAZ wäre ein bundesweites Leuchtturmprojekt für Poing. 

Es ürden sehr attraktive Arbeitsplätze in Forschung und Entwick-
lung gescha�en. Poing würde stark an Ansehen und Attraktivi-
tät gewinnen.

•	 Die Fläche wird sich langfristig nicht unbebaut halten lassen. Dazu 
ist sie durch die Lage am Bahnhof Grub und in der Nähe der Au-
tobahn viel zu attraktiv. Also besser jetzt eine Nutzung mit Aus-
richtung „Nachhaltigkeit“ als später eine anderweitige gewerbli-
che Nutzung. Bisher haben sich nur Logistikbetriebe für die Flä-
che interessiert, was mehr Verkehr und mehr Bodenversiegelung 
bedeuten würde.

•	 Der durch ca. 350 Mitarbeiter und einen moderaten Lieferverkehr 
zu erwartende Verkehrszuwachs ist sehr überschaubar. Durch die 
Ansiedlung in Grub würde sich der Zusatzverkehr weitgehend au-
ßerhalb des Hauptsiedlungsgebietes abspielen.

•	 Ökologisch gesehen ist die Fläche derzeitig durch die konventi-
onelle landwirtschaftliche Nutzung nicht sehr wertvoll. Wenn ein 
Teil davon bebaut wird, wird immerhin ein anderer Teil als Aus-
gleichs�äche ökologisch aufgewertet. 

•	 Auf einer Teil�äche von 3,5 ha soll eine Photovoltaikanlage entste-
hen. Diese Fläche will die Landesanstalt für Landwirtschaft Grub 
als Versuchs�äche für Agrophotovoltaik nutzen, d.h. unter und 
neben den Sonnenpaneelen sollen geeignete P�anzen angebaut 
werden, um Synergiee�ekte aus Landwirtschaft und Stromerzeu-
gung zu erzielen.

•	 Nach Aussage der Sachverständigen (TÜV Süd, Techn. Universität 
etc.) bringt ein WTAZ keine großen Sicherheitsrisiken für die Be-
völkerung und Mitarbeiter mit sich. Eine Wassersto�produktion 
ist nicht vorgesehen.

Wir haben uns diese Entscheidung nicht leicht gemacht und lange 
intern darüber diskutiert. Jeder von uns hat schließlich nach seiner 
persönlichen Überzeugung abgestimmt, was letztendlich zur Zu-
stimmung bis auf eine Gegenstimme geführt 
hat. Nun sind wir gespannt, ob Poing im wei-
teren Auswahlverfahren zum einzigen Bewer-
ber aus Bayern gekürt wird.

Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Werner Dankesreiter 
E-Mail: info@gruene-poing.de
www.gruene-poing.de
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Der Gemeinderat stimmt für die Poinger 
Bewerbung für das Technologie-Anwender-
zentrum Wassersto�
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

in der Gemeinderatssitzung letzte Woche hat das Gremium mit sehr 
großer Mehrheit einer Bewerbung Poings für das Technologie-An-
wenderzentrum Wassersto� (WTAZ) auf einer Fläche südöstlich des 
S-Bahnhofs Grub zugestimmt. 

Auch wir von der FWG-Fraktion haben uns dafür ausgesprochen, da 
aus unserer Sicht die Chancen den negativen Punkten, die durchaus 
gegeben sind (vor allem ist hier die Flächenversiegelung für das For-
schungszentrum und dem Gewerbepark auf einer Fläche von ca. 8,5 
ha zu nennen), überwiegen. Als positiv bewerten wir:

•	 Ein Innovationscampus für Forschung, Lehre und Anwendung der 
Zukunftstechnologie „Wassersto�“; ca. 3,5 ha.

•	 Sichere Anwendung von Wassersto�, es erfolgt keine Elektro- 
lyse/ Gewinnung am Standort

•	 Nur geringer Lieferverkehr – ganz anders als z.B. bei einem  
Logistikbetrieb

•	 Sehr gute Verkehrsanbindung an die S-Bahn und die A94
•	 Nähe zur TU München-Garching
•	 Mögliche zusätzliche Gewerbe�äche für neue Betriebe – mit ge-

wünschter Vernetzung zu und Kooperation mit den örtlichen Fir-
men; ca. 5 ha

•	 Nutzung einer Fläche von 3,5 ha für eine innovative sog. Agro- 
PV-Anlage, zur gleichzeitigen Nutzung für Landwirtschaft und 
Photovoltaik zusammen mit oder unter der Regie der ebenfalls 
in Grub ansässigen Bayerischen Staatsgüter (BaySG).

Agro-Photovoltaik-Anlage. 
© Foto: Olivia Schmidt, Hofgemeinschaft Heggelbach

•	 Keine direkten Kosten für dieses Projekt für die Gemeinde Poing; 
u.a. be�ndet sich das betre�ende Grundstück im Eigentum der 
BaySG.

Wir sehen die Möglichkeit, mit dem WTAZ in Grub diesen Ortsteil als 
Forschungs- und Innovations-Standort zu entwickeln – nicht zu ver-
gessen die Musterhaus-Ausstellung des Bauzentrums Poing. Wichtig 
wird, wie unser Kollege Matthias Andres in der Sitzung betont hat, 
im Fall der Realisierung des WTAZ in Grub ein besonders enges und 
kooperatives „Miteinander vor Ort“ mit den BaySG sein. 

Finanzielle Unterstützung von Poinger 
Ortsvereinen
Wir unterstützen ausdrücklich die Initiative unseres Erstes Bürger-
meisters Thomas Stark, die von den drastischen Einschränkungen 
der Corona-Pandemie besonders betro�enen Vereine �nanziell zu 
unterstützen. Es bleibt dabei: Die Vereine und sonstigen ehrenamt-

lichen Organisationen sind der „soziale Kitt“ für unser Poing! Herzli-
chen Dank an die Verwaltung für diese wichtige Hilfsmaßnahme – 
und natürlich an die Vereine für deren Engagement auch in schwe-
ren Zeiten. 

Für die FWG-Gemeinderatsfraktion
Günter Scherzl, Fraktionssprecher
http://fwg-poing.de
kontakt@fwg-poing.de
Find us on Facebook and Instagram!

Klimawandel verhindern durch Technologie-
o�enheit: Poing bewirbt sich als Standort für 
Europas erstes Technologie-Anwenderzentrum 
Wassersto� (WTAZ)
Bereits im Kommunalwahlkampf dieses Jahr hatte ich mich für eine 
Wassersto�tankstelle in Poing stark gemacht, um alternative An-
triebstechnologien zu unterstützen. Das jetzt möglicherweise die 
Chance besteht, dass das erste Wassersto�-Zentrum (WTAZ) euro-
paweit am Standort im Ortsteil Grub errichtet werden könnte, hätte 
ich mir zum damaligen Zeitpunkt niemals erträumt. 

Im Gemeinderat haben wir als FDP-Fraktion, gemeinsam mit den 
anderen Gemeinderäten, fast einstimmig für diese einmalige Be-
werbungschance gestimmt. Zuvor wurde uns das Konzept von vier 
Experten vorgestellt. Der Geschäftsführer der Hynergie GmbH, der 
verantwortlich ist für die Projektumsetzung, konnte uns anhand ei-
ner Präsentation vom bereits bestehenden Wassersto�-Zentrum in 
China und seinen wertvollen Fachbeiträgen überzeugen. Es wur-
de ausdrücklich betont, dass im zukünftigen WTAZ kein Wassersto� 
gewonnen werden soll, sondern nur daran geforscht und mit seiner 
Hilfe produziert wird. Auch Fragen zu Sicherheitsaspekten konnten 
durch die anwesenden Experten vom TÜV Süd ausreichend beant-
wortet werden. 

Neben dem Technologie-Anwenderzentrum Wassersto� ist ein ca. 
fünf Hektar großer Gewerbepark geplant, wo sich Betriebe und Start-
ups ansiedeln können und so zukünftige Gewerbesteuereinnahmen 
generiert werden können. 

Neben Poing werden sich aus Bayern, aber auch aus dem restlichen 
Bundesgebiet, weitere Standorte für das WTAZ bewerben. Legt 
man die empfohlenen Auswahlkriterien der Expertenkommission 
zu Grunde (Nähe zur TU-München und zum Campus in Garching, ein 
internationaler Flughafen, Anbindung an den ÖPNV und Autobahn-
anschluss sowie keine unmittelbare Wohnbebauung in der Nähe) 
müsste wir sehr große Chancen haben, dass das Wassersto�-Zent-
rum letztendlich in Poing realisiert wird. Allerdings werden auch po-
litische Aspekte bei der Standortauswahl eine Rolle spielen.

Wir als FDP-Fraktion werden den Bewerbungsprozess aufmerksam 
verfolgen und jederzeit unterstützen, um dieses große Ziel zu er-
reichen. 

Mit dem Wassersto�-Zentrum könnte Poing einen europaweiten Be-
kanntheitsgrad erlangen. Träumen darf ab jetzt erlaubt sein.

Marc Salih
Gemeinderat

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Wassersto� – eine „ökologische“ Ausrede, 
weitere Flächen zu versiegeln
Der ÖDP ist es schleierhaft, warum fast alle Poinger Gemeinderäte 
und -rätinnen (mit einer einzigen Ausnahme) eine weitere Flächen-
versiegelung begrüßen. Hier wird in der Presse über „das erste Was-
sersto�zentrum in Europa“, berichtet, wofür 12 Ha versiegelt werden 
sollen. Was ist mit den Wassersto�zentren z.B. in Nürnberg, Bozen, 
Herten (auf dem Gelände einer alten Zeche angelegt)?

Wassersto� ist nicht die Lösung für die Mobilität der Zukunft, son-
dern der Rettungsanker für Automobil�rmen, die jetzt ho�en, ih-
ren etablierten Verbrennungsmotoren noch eine Gnadenfrist zu si-
chern, indem sie diese für Wassersto� tauglich machen. Zu einer 
echten Mobilitätswende gehören eher ein verbesserter ÖPNV, mehr 
Radverkehr, sichere Wege für Fußgänger, Car-Sharing u.a. Wassersto� 
hat außerdem als Kraftsto� in Verbrennungsmotoren eine verhee-
rende Energiee�zienz und sollte zuerst in der Stahl- und Chemiein-
dustrie sto�ich und zur Langspeicherung von Energie genutzt wer-
den. Auch in Bussen, LKW und Schi�en, kann er sinnvoll als Kraftsto� 
eingesetzt werden. Dabei muss es natürlich „grüne“ Wassersto� (mit 
erneuerbarer Energie hergestellt) sein.
Die 12 Ha seien „nicht ökologisch bedeutend“. Doch wir müssen für 
jeden Quadratmeter unversiegelten Bodens kämpfen! Die Boden-
qualität ist in diesem Fall sekundär. Mit Bodenversiegelung schaf-
fen wir Hitzequellen und verhindern die Aufnahme von Regenwas-
ser. Ich dachte, einige GemeinderätInnen hätten dies im Rahmen der 
Poinger Unterführung bereits verstanden.

Wir müssen uns fragen: Warum muss für einen Neubau gleich eine 
neue Fläche versiegelt werden? Gibt es nirgendwo im Großraum 
München ein bereits versiegeltes Gelände, welches man verwenden 
könnte? Damals, als die 67 Ha Fläche bei Parsdorf für BMW und 
Kraus-Ma�ei beschlossen wurde, hat sich Poing mit Recht aufgeregt. 
Wir müssen bei Flächen, wie auch bei Verpackung, Altpapier & Co., 
ganz klar in der Richtung Kreislaufwirtschaft fahren. Es darf nicht 
sein, dass jeder Flächenfraß seine eigene Ausrede hat. „Bei anderen 
geht’s echt nicht, aber wir haben einen guten  
Grund, uns dabei nicht schlecht fühlen zu müs-
sen.“ Es gibt schließlich keinen ökologischen 
Flächenfraß.    

Die ÖDP bittet um Umentscheidung und um 
Vernunft.

Charlotte Schmid

Notrufe 

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . .  0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 15 30 16
Weitere wichtige Rufnummern und Ö�nungszeiten �nden Sie 
auf S. 32/33.

Informationen aus dem Seniorenbüro 
der Gemeinde Poing im Bürgerhaus 

Ihre Polizei informiert!
(vs) Das Polizeipräsidium Oberbayern Nord warnt dringend vor De-
likten im Bereich Call-Center-Betrug. Dies ist z.B. der Enkeltrick. Hier 
werden ältere Mitbürger angerufen und gebeten, für den Enkel in 
einer Notlage Geld zu überweisen.
Viele weitere Betrugsmöglichkeiten gibt es in diesem Bereich. Die-
se haben zum Teil existentielle Folgen für die Betrogenen, weil sie 
nicht selten in Höhe ihres ganzen Vermögens geschädigt werden.
Das Polizeipräsidium hat als Reaktion eine Kampagne entwickelt, 
um die Aufklärung der potentiell am meisten betro�enen Menschen 
(Senioren) zu verbessern. Ein Baustein hierzu ist die Verteilung von 
Postkarten mit der zentralen Botschaft „LEG AUF!“. Diese soll zur An-
bringung in der Nähe des Telefons dienen, um im Moment eines sol-
chen Anrufes daran erinnert zu werden.

Die Postkarten liegen an verschiedenen Orten im Gemeindegebiet 
aus und sind auch im Seniorenbüro vorrätig. 
Bei Bedarf können Sie sich gerne bei uns melden.
Wir können sicher weiterhelfen!

Allgemeine Infos
(bach) Die zweite Welle der Corona Pandemie stellt uns alle jeden 
Tag vor große Herausforderungen und ab 16.12.2020 gelten noch 
stärkere Beschränkungen. Bitte scheuen Sie sich nicht, bei Versor-
gungsproblemen (z.B. Einkauf ) mit uns Kontakt aufzunehmen. Wir 
suchen dann gemeinsam mit Ihnen nach individuellen Lösungsmög-
lichkeiten. Außerdem führen wir unser telefonisches Gesprächsan-
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gebot für Sie weiter. Sie können gerne anrufen, wenn Sie sich ein-
fach einmal “ von der Seele reden“ möchten, wie schwierig die Situ-
ation gerade für sie ist.

Gesprächstermine im Senio- 
renbüro im Bürgerhaus können 
nur in dringenden Fällen und 
nach telefonischer bzw. schrift-
licher Terminvereinbarung erfol-
gen.
Jedoch stehen wir Ihnen weiter-
hin telefonisch und per E-Mail zu  
folgenden Zeiten zur Verfügung:

Montag:  8.00-12.30 Uhr sowie 13.30-16.30 Uhr
Dienstag:  8.00-12.30 Uhr sowie 13.30-16.30 Uhr
Mittwoch:  8.00-12.30 Uhr sowie 13.30-16.30 Uhr
Donnerstag:  8.00-12.30 Uhr sowie 14.00-18.00 Uhr
Freitag:  8.00-12.30 Uhr.

Sie können uns auch gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann 
umgehend zurück. 

Wir bieten Ihnen Information und Beratung zu verschiedenen 
Themen an, wie z. B.:
•	 Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
•	 P�egeversicherung 
•	 Schwerbehindertenausweis
•	 Hilfsmittelversorgung
•	 Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
•	 Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
•	 Seniorengerechte Wohnraumanpassung
•	 Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatungen, 

Einrichtungen und Dienste.

Die Advents- und Weihnachtszeit sowie die Feiertage zum Jahres-
wechsel mit den vielen Einschränkungen und den wenigen Kontakt-
möglichkeiten zu verleben, ist für Menschen sicher nicht einfach.
Deshalb möchten wir auch auf einige wichtige Hilfsangebote im seel-
sorgerischen Bereich hinweisen:

Telefonnummer Dienst

0800 / 111 01 11 Telefonseelsorge evangelisch
 (24 h, gebührenfrei)

0800 / 111 02 22

089/ 14 38 56 26

Telefonseelsorge katholisch
 (24 h, gebührenfrei)

Bundesdeutscher Senioren-Notruf e.V., 
Ehrenbreitsteiner Str. 20 80993 München

P�egestützpunkt am Landratsamt Ebersberg
(vs) Seit dem 01.12.2020 wurde für den Landkreis Ebersberg ein P�e-
gestützpunkt gescha�en. Die Träger der neutralen Anlaufstelle, für 
Fragen zum Thema P�ege und Hilfen im Alter, sind das Landratsamt 
Ebersberg, der Bezirk Oberbayern  und die gesetzlichen Kranken- 
und  P�egekassen . Der Stützpunkt ist in Ebersberg lokalisiert. Au-
ßenstellen gibt es in Poing und Vaterstetten für die Kommunen im 
nördlichen Landkreis. 

In Poing ist  Dienstag  nachmittags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr ein 
Mitarbeiter des P�egestützpunktes, Hr. Schreyer, im Bürgerhaus vor 
Ort. Unser Team Senioren hat Ihn in den Räumen des Bürgerhauses 
herzlich begrüßt.

Auch hier gilt momentan, dass Termine nur nach vorheriger telefo-
nischer Vereinbarung oder per Email möglich sind.

Tel: 08092 823-702
p�egestuetzpunkt@lra-ebe.de

Im Bild der Mitarbeiter vom Landratsamt Ebersberg, Hr. Schreyer mit un-
serem Team-Senioren, Frau Kerstin Bachmann und Herrn Volker Sterker

Selbstverständlich bleibt für die Poinger Bürger das Beratungs- 
angebot unseres Teams Senioren in bewährter Form erhalten. 
Von Montag  bis Freitag sind wir zuverlässig für Sie erreichbar. 

Ihr Team Seniorenarbeit 
Kerstin Bachmann: Tel. 08121/ 995578-30 
Volker Sterker: Tel. 08121/ 995578-20 
E- Mail:  senioren@poing.de 
Adresse:  Bürgerhaus,Bürgerstr.1, Seniorenbüro 
 1. Etage ( Fahrstuhl vorhanden)

Die AWO Poing ist für Sie von Montag bis Freitag unter der Telefon-
nummer 08121 / 771917 zu erreichen.
Sollte sich der Anrufbeantworter melden, hinterlassen Sie bitte Ih-
ren Namen und Ihre Festnetznummer. Wir rufen Sie gerne zurück!

Bitte befolgen Sie auch weiterhin die Verhaltenshinweise der o�-
ziellen Stellen.

Bleiben Sie gesund!

Peter Maier  Jürgen Schäpe
1. Vorsitzender  Stellvertr. Vorsitzender

Altpapiersammlung
Entsorgung von Altpapier und Wertsto�en ist vom Lockdown aus-
genommen. 
Wir sammeln am Freitag, 18.12., und am Samstag, 19.12., auf dem 
Parkplatz vor dem Pfarramt.

Gottesdienste am Heiligen Abend
24.12., 14.00, Christuskirche: Kleinkindergottesdienst. Mit Anmel-
dung per Mail bei Pfarrerin Thein.

24.12., 15.00, Christuskirche: Kleinkindergottesdienst: Mit Anmel-
dung per Mail bei Pfarrerin Thein.

24.12., 16.00, Platz vor dem Schulzentrum Poing: Ökumenischer 
Familiengottesdienst. Mit online-Anmeldung über die katholische 
Gemeinde St. Michael, digitale live-Übertragung.

24.12., 18.00, Christuskirche: Gottesdienst für Erwachsene MIT An-
meldung im Pfarrbüro 

24.12., 22.30, Christuskirche: Christmette für Erwachsene MIT An-
meldung im Pfarrbüro

Sandra Göttmann
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•	 Bei P�egebedürftigkeit
•	 Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung
•	 Beratung zu Möglichkeiten der p�egerischen Versorgung (auch 

im häuslichen Umfeld)
•	 Vermittlung von geeigneten Hilfen zur Bewältigung des Alltags
•	 Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung

Im Beratungsgespräch können wir Ihren Bedarf eruieren und Sie zu 
Ihrer persönlichen Situation bestmöglich informieren.
Aufgrund der aktuellen Situation ist unser Mittagstisch ge-
schlossen, Sie können Ihr Essen aber abholen und zu Hause ge-
nießen. Bestellen Sie unter Tel. 08121 / 256 256.

Carmen Stöckl, Leitung BW-BWzH-Poing

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da! 
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinderung 
und P�ege, Hartz IV, usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der Mit-
gliedschaft beträgt monatlich 6,00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing: 
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl, An der Leiten 35, 85652 Pli-
ening-Ottersberg, Tel. 08121 / 8 07 50, E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen? Dann 
melden Sie sich bitte bei uns!

Ansprechpartner: 
1. Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121 / 8 07 50, 
E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de 
Stv. Vorsitzende: Eleonore Gigl, Tel. 08121 / 8 25 51, 
E-Mail: wegigl@aol.com 
Frauenbetreuerin: Bärbel Zapf, Tel. 08121 / 7 73 08, 
E-Mail: baerbel.zapf@gmx.de 
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121 / 8 17 14, E-Mail: keegan@gmx.net 
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121 / 7 60 72 15 (ab 17.00 Uhr) 

Bei Bedarf  �ndet im Bürgerhaus eine Sprechstunde statt. Hierfür bit-
te tel. Terminabsprache mit Herrn Stöckl. 

Die Vorstandschaft

Spendenaktion zugunsten der 
Care-for-Rare Stiftung
Auch in Zeiten von Corona will der Elternbeirat der Anni-Pickert-Schu-
le an diejenigen denken, die permanent auf medizinische Hilfe an-
gewiesen sind und großteils schon in jungen Jahren um ihr Leben 
kämpfen müssen. Sie sind von der Corona-Krise besonders stark be-
tro�en. Deshalb führt der Elternbeirat wieder eine Spendenaktion für 
die „Care-for-Rare Foundation“ durch. Diese Stiftung ist am Hauner-
schen Kinderspital in München angesiedelt; sie konzentriert sich auf 
die Unterstützung von Kindern mit seltenen Krankheiten. Die kleinen 
Patienten müssen oft eine Odyssee durch Krankenhäuser durchlau-
fen, bis endlich eine richtige Diagnose gestellt wird. Danach kommt 
dann oft der Schock: Weil die Krankheiten so selten sind, lohnt sich 

Glückwunsch zur Weiterbildung
Die P�egestern Seniorenservice gGmbH hat nun eine ausgebil-
dete Case Managerin!

Unsere Frau Carmen Stöckl, Leiterin unserer Beratungsstelle in Poing, 
hat die Weiterbildung als Case Managerin/ P�egeberaterin nach § 7a 
SGB XI erfolgreich absolviert. Zu ihrem Abschluss mit sehr gutem Er-
gebnis gratulieren wir ihr herzlich!
Frau Stöckl leitet mit großer Zuverlässigkeit, Fachkompetenz und 
Freude seit anderthalb Jahren die Beratungsstelle des P�egesterns 
in Poing in der Marktstr. 5b. Für ihr Engagement in unserem Unter-
nehmen sind wir sehr dankbar.

Wesentlich komplexer als eine P�egeberatung beschäftigen sich 
Case Manager intensiv und individuell mit Patienten und P�egebe-
dürftigen, klären diese über ihre Möglichkeiten und Rechte auf und 
versuchen, Ressourcen im Umfeld der P�egebedürftigen zu aktivie-
ren. Bedarfsentsprechend wird im Einzelfall eine nötige Unterstüt-
zung, Behandlung, Begleitung, Förderung und Versorgung von Men-
schen angemessen bewerkstelligt.
Gern stehen Ihnen Frau Stöckl unter der Tel.-Nr. 08121/ 256-399 und 
Frau Maucher unter der Tel.-Nr. 08121/ 256-256 zur Verfügung!

Frau Stöckl (Leitung Beratungsstelle Poing) und Herr Haile (Geschäfts-
führer), Foto: P�egestern

Katja Schmidt, Prokuristin 

Beratungsstelle für Senioren
In der Corona-Krise ist der Alltag für uns alle eine Herausforderung, 
deshalb möchten wir Sie, so gut es geht, unterstützen. Senioren, die 
aufgrund gesundheitlicher Probleme ihre Wohnung nicht verlassen 
können und Hilfe benötigen, können sich unter folgender Telefon-
nummer melden:

08121 / 256 256 P�egestern Beratungsstelle 
(Montag, Mittwoch und Freitag von 9.30 - 12.30)

Wir organisieren für Sie:
•	 Einkaufsservice (Lebensmittel werden an der Tür abgeliefert)
•	 Besorgung von Medikamenten
•	 Individuelle Hilfen

Die Beratung für Senioren und deren Angehörige �ndet nach 
wie vor statt. Unter Einhaltung der Hygieneregeln (Mund-Na-
senschutz, Abstand, nicht mehr als 1 Person) sind wir gerne für 
Sie da! Rufen Sie uns an und wir vereinbaren einen zeitnahen 
Termin.

Sie möchten wissen, welche Unterstützung Sie und Ihre Ange-
hörigen bekommen können:
•	 Im Alter
•	 Bei Krankheit oder Behinderung



Nr. 51 / 2020Seite 18POING

für die Pharmakonzerne die Forschung nicht, deshalb gibt es keine 
wirksamen Medikamente. „Care for Rare“ setzt hier an, fördert ent-
sprechende Forschungen mit internationaler Zusammenarbeit und 
hilft betro�enen Familien. 

Das ist etwas, dass auch die jungen Schüler verstehen können und 
bestimmt gerne unterstützen. Jede Spende hilft und kommt direkt 
und ohne Abzug den Förderprojekten zugute! Der Elternbeirat wür-
de sich sehr freuen, wenn viele Klassen und Eltern sowie „externe“ 
Wohltäter sich an der Aktion beteiligen würden. 

Foto: Lorenz Hansen

Spenden können auf das Konto der Care-for-Rare Foundation über-
wiesen werden: IBAN DE93 6305 0000 00000035 33, Stichwort: An-
ni-Pickert-Schule. Auch im neuen Jahr nimmt der Elternbeirat natür-
lich noch sehr gerne Spenden entgegen! 

Der Elternbeirat ist per Mail unter Elternbeirat@vs-poing.de oder 
über facebook.com/ElternbeiratAnniPickertSchule zu erreichen.Wei-
tere Infos zur Care-for-Rare Stiftung unter www.care-for-rare.org. 

Die kranken Kinder, ihre Eltern und wir danken Euch für Eure Un-
terstützung!

Für den Elternbeirat
Christina P. Tarnikas, Vorsitzende

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35, Fax -16
E-Mail: Service@vhs-vaterstetten.de

VHS in Coronazeiten:
Alle weiteren Informationen rund um den Betrieb in Coronazeiten 
�nden Sie tagesaktuell auf unserer Homepage!

Hinweis zur Weitermeldung Frühjahr/Sommer 21:
Normalerweise besteht in diesen Wochen bei fortlaufenden Kursen 
die Möglichkeit der Weitermeldung. 
Auch wenn aktuell keine Präsenzkurse laufen, können Sie sich be-
reits für das kommende Semester Ihren Platz reservieren lassen. Mel-
den Sie sich bitte bei uns, um Infos zum geplanten Kurs zu erhalten. 
Ab dem 18.12. wird das neue Programm im Internet zu �nden sein.

Bleiben Sie gesund, alles Gute!

Für das VHS-Team
Hildegard Petschik

 (Haus 1)

Auf geht´s zum Pferdehof!
Der November ist gern mal kalt, feucht und matschig. Das hält uns 
aber nicht davon ab, tolle Aus�üge mit den Kindern zu unternehmen! 
An einem solchen Freitagmorgen entschied sich die Krippen-Grup-
pe Zauberorange kurzerhand und spontan, einen Aus�ug zum Pfer-
dehof nach Pliening zu machen. „Pliening ist ja nicht weit, wir haben 
eine große Kutsche, in die fast alle Kinder reinpassen, also los gehts“ 
so lautete der Plan. Alle Kinder wurden dick eingepackt und schon 
konnten wir die Fahrt beginnen. Es wurde �eißig gelaufen aber auch 
die Plätze in der Kutsche waren heiß begehrt, denn „in der Kutsche 
sitzen“ ist selbst für die großen Krippenkinder immer ein Highlight. 

Die Erwachsenen haben gescho-
ben, was das Zeug hält und ge-
rieten ganz schön ins Schwitzen! 
Zwischenzeitlich hatte ein Kind 
die gemütliche Zeit in der Kut-
sche für ein Nickerchen genutzt, 
während die anderen Kinder 
Blätter gesammelt oder vom Wa-
gen aus den Herbstwind und die 
fallenden Blätter beobachtet hat-

ten. Endlich in Pliening angekommen durften die Kinder das Gelän-
de erkunden und dann kamen uns auch schon die ersten Pferde ent-
gegen! Auf einer Weide standen ein großes Pferd namens Shiva und 
ein sehr kleines Pony namens Gini. „Mama und Baby Pferd“ riefen die 
Kinder aufgeregt. Schließlich kam sogar noch Hofhund Benny dazu, 
welcher uns ein Stück auf dem Rückweg begleitete! Was für eine 
Freude! Zurück wurde der schnellere, asphaltierte Weg gewählt und 
zum Mittagessen waren wir wieder in der Krippe. Wir konnten von 
diesem Aus�ug tolle neue Bilder, Gefühle, Geräusche, Gerüche, Be-
gri�e und Bescha�enheiten mit nach Hause nehmen. Und die Erzie-
herinnen hatten ein kostenloses Workout.

Christa Majer für das Redaktionsteam KiTa FAZ

Seerosenstraße 15, 85586 Poing, (Haus 3)

Unser Adventsdorf Rovaniemi

Jedes Jahr Ende November beginnt für die Kinder eine besonders 
aufregende und spannende Zeit; eine Zeit des Wartens und der Vor-
freude auf Weihnachten. Für diese magischen Wochen planen wir je-
des Jahr kleine Aktionen mit den Kindern, um sie diese bewusst er-
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leben zu lassen. In diesem Jahr hatte eine Kollegin Bilder aus ihrem 
Erasmusjahr in Finnland mitgebracht. Dort besuchte sie Rovaniemi, 
das Weihnachtsmanndorf am Polarkreis in Lappland. Die Kinder wa-
ren begeistert und stellten viele Fragen – wir bemühten uns, sie mit 
entsprechend vielen Informationen zu versorgen. 
So entstand die Idee, zusammen mit den Kinder Rovaniemi als Ad-
ventskalender zu erscha�en. Kirchen, Häuser, Autos, Tannenbäume, 
Schneemänner und sogar ein Schlitten wurden gebastelt. Lapplands 
Hauptstadt steht aber auch für unberührte Landschaften und viele 
beeindruckende Naturereignisse wie das Nordlicht oder die Mitter-
nachtssonne. Die Kinder malten Polarlichter, bastelten Husky-Schlit-
ten und Rentiere, um unser Dorf hübsch anzurichten. Seit dem 1. De-
zember nun startet jeder Tag besonders aufregend, da uns unter dem 
Dach eines jeden Hauses in Rovaniemi eine Überraschung erwartet. 
So versüßen wir uns und unseren Kindern das Warten auf Weihnach-
ten und haben viel Freude dabei.

Monica Gonzales für das Redaktionsteam KiTa FAZ 

Nikolaus ist ein guter Mann
 
In der Nacht vom 5. auf den 6.12. war es wieder soweit: Der Nikolaus 
besuchte den AWO Kindergarten in der Blumenstraße. Diesmal 
mussten im Vorfeld keine Stiefel geputzt und mitgebracht werden. 

Die Tage zuvor gab es diesbe-
züglich bei den Kindern schon 
große Verwunderung. Das Ge-
heimnis wurde in der Früh ge-
lüftet. Jedes Kind durfte sich 
über einen liebevoll ge-
schmückten Poporutscher 
und Schokonikolaus freuen. 
Noch größer war die Freude, 
als am Mittwoch der Schnee 
für ein paar Stunden liegen 
blieb und der erste Rodelspaß 
möglich war. Ho�en wir, dass 
der Winter in den nächsten 
Wochen seinem Namen alle 
Ehre macht und die Kinder mit 
reichlich Schnee beschert.

Franziska Kranz (für den Elternbeirat)

Ein wichtiger Brief 
vom Nikolaus

„Heute ist es so weit: Weißer Bart, dicker Bauch kein Zweifel, der Brief 
ist vom Nikolaus! Liebe Kinder, nun schön brav aufgepasst, den bra-
ven Kindern hat er etwas mitgebracht. Den Nikolaus, den haben alle 
gern, denn Weihnachten ist nicht mehr fern, wenn Nikolaus die Stie-
fel füllt und Weißes unsere Welt umhüllt. Apfel, Birne, Kuchen, Kuss 
- Corona ist ne blöde Nuss. Verdirbt mit seinem Hygienemuss uns al-
len den festlichen Genuss. Der Nikolaus hebt nur den Stock zum 
Gruß, wünscht euch Gesundheit sowie Heiterkeit in dieser schwieri-
gen Zeit. Nikolaus ist sehr betro�en: Die Kita ist dieses Jahr für mich 
nicht o�en. Nächstes Jahr sehen wir uns ho�entlich wieder und sin-
gen schöne Lieder.“               
Mit diesem Brief und einem gefüll-
tem Sack voller kleiner Geschenke-
säckchen vor der Tür hat sich dieses 
Jahr der Nikolaus nur kurz am Fens-
ter des Kindergarten und der Vor-
schule der Seerosenstrasse blicken 
lassen. Leider haben die Kinder ihn 
auch im Anschluss bei einer Suche 
durch Poing nicht �nden können. Wir ho�en, ihn nächstes Jahr wie-
der persönlich bei uns begrüßen zu dürfen.

Die Kinder der SVE-Anschlussbetreuung und die Hortkinder erfreu-
ten sich an dem netten Gruß nach ihrem Schultag. 
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich für die tatkräftige 
Unterstützung des Elternbeirats zum „Projekt Nikolaus“ bedanken.

Anke Blume, Leitung

Ach, du guter Nikolaus, 
komm doch jetzt in unser          
Haus.  Haben schon lang an 
dich gedacht, hast du uns was mitgebracht?
Aufgeregt betraten die Kindergartenkinder des Kinderland 
Fresiengasse die Turnhalle, die für die Nikolausfeier schon mit Ad-
ventskranz, mit aus Tüchern gelegten Häusern und Lichtern ge-
schmückt war. 

Nach dem Beginn 
mit dem bayeri-
schen Lied „Am 
Kranz brennt a Ker-
zerl“ lauschten die 
Kinder sehr inter-
essiert der Legen-
de vom Bischof Ni-
kolaus, die an-
s c h a u l i c h  m i t 
Bildern erklärt und 
dargestellt wurde. 

Der Tanz der Vorschulkinder, die von den Jüngeren mit Or�nstru-
menten zu dem Lied „Lasst uns froh und munter sein“ begleitet wur-
den, rundere die Nikolausgeschichte ab. 

Jetzt klopfte es endlich auch an der Tür und zwei mutige Kinder trau-
ten sich nachzusehen: Vor der Tür fanden sie einen großen Sack und 
das goldene Buch vom Nikolaus. Da der Nikolaus schon weitergezo-
gen war, las eine Erzieherin vor, was darin geschrieben war. 

Viele Kinder hatten dem Nikolaus ein Bild gemalt, das sie ihm in sein 
goldenes Buch legten. Dieses war auf wundersame Weise später am 
Tag wieder verschwunden. 

Nachdem alle Nikolaussäckchen verteilt waren, gab es noch ein Ge-
dicht und ein weiteres Lied zum Abschluss. Anschließend setzten sich 
alle zu einem gemütlichen Beisammensein bei Lebkuchen, Mandari-
nen und Kinderpunsch an weihnachtlich gedeckte Tische. 
Ein herzliches Dankeschön an den Elternbeirat als Helfer des Nikolaus! 

Gabriele Möderle 
Team Kinderland Fresiengasse

Es weihnachtet im 
Kinderland Seewinkel! 

Unsere Einrichtung wird derzeit von Tag zu Tag zunehmend vorweih-
nachtlich verschönert! 
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Die BayWa Poing unterstützte uns in diesem Jahr erneut mit der 
Spende eines wunderschönen Weihnachtsbaumes! Er ist bereits auf-
gestellt und geschmückt - mit Hilfe einiger Christbaumkugel-Zu-
gaben, da der diesjährige Baum sogar ganz besonders groß und 
prächtig ist.
Im Kindergarten wurden schon �eißig Plätzchen gebacken, und auch 
der Nikolaus hat die Kinder bereits mit bunt gefüllten Strümpfen be-
schenkt. So stellt sich bei Groß und Klein immer mehr weihnachtli-
che Vorfreude ein!

Ulla Hildebrandt 
Elternbeirat Kinderland Seewinkel

Wir gehen mit der Zeit!
Dieses Jahr werden wir im Rahmen des 
Bundesprogramms „Sprach-Kitas – Weil 
Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFS-
FJ) auf eine ganz besondere Weise unterstützt: Wir dürfen uns über 
einen einmaligen Digitalisierungszuschuss in Höhe von 900€ freuen! 

Mit diesem Geld soll die digita-
le Infrastruktur in unserer Kita 
verbessert sowie die medienpä-
dagogische Arbeit und die ge-
zielte Nutzung digitaler Medien 
durch das Team und die Kinder 
unterstützt werden. Unsere drei 
neuen Tabletts - für jede Kinder-
gartengruppe eins - werden uns 
dabei helfen.

Gerade in dieser Zeit, in der die Nutzung digitaler Medien – auch we-
gen Corona – für unsere Kinder schon relativ selbstverständlich ge-
worden ist, kommt uns diese Unterstützung sehr entgegen. So kön-
nen wir mit Hilfe der Tablets nicht nur die Erfahrungen der Kinder 
mit digitalen Medien aufgreifen und gemeinsam in den Austausch 
über die digitale Nutzung treten, sondern auch unseren eigenen pä-
dagogischen Horizont erweitern und das Tablet als hilfreiches Werk-
zeug im Kindergarten-Alltag kennen und nutzen lernen. Wir sind sehr 
dankbar über diese Förderung und freuen uns schon auf die vielfäl-
tigen Einsatzmöglichkeiten unserer neuen Tablets! 

Maria Hodes 
Zusätzliche Fachkraft „Sprach-Kitas“

Wir bekommen Besuch vom heiligen Nikolaus 
Liebe Leserinnen und Leser, 

viele aufgeregte Kinder freuten sich letzte Woche über einen selte-
nen Besucher. Der heilige Nikolaus kam zu uns in den Wald. Die Kin-
der haben dafür extra ein neues Wald-Nikolauslied geübt, worüber 

er sich natürlich sehr freu-
te. Nachdem er jedes Kind 
mit lobenden Worten aus 
dem goldenen Buch be-
dachte, bekamen alle ein 
kleines Geschenk. Zum 
Abschied sangen wir noch 
ein Lied und hoffen der 
heilige Nikolaus gesund 
bleibt und uns nächstes 
Jahr wieder besucht. Und 
natürlich auch allen Le-

sern wünschen wir eine besinnliche und gesunde Weihnachtszeit. 

Für die Wurzelkinder, Thomas Rothe

Kinderbetreuung in Poing – 
Tage der o�enen Türen 2021  
(c�) Sie und Ihre Kinder sind herzlich eingeladen!
Ab Januar sind wieder die Türen der Kindertagesstätten für alle in-
teressierten Eltern geö�net.
Hier können Sie in einem persönlichen Gespräch die PädagogInnen 
kennenlernen, sich ein Bild von den Räumlichkeiten machen und 
mehr über das jeweilige Konzept erfahren. Auch Ihren Kindern bie-
tet sich dabei die Gelegenheit, die Einrichtung vor Ort zu entdecken. 
Sie haben Fragen oder Anliegen? Die Einrichtungsleitungen mit ih-
ren Teams und auch die Mitglieder des Elternbeirates werden diese 
gerne beantworten. Nutzen Sie außerdem die Möglichkeit, Ihre An-
meldung für einen Platz in Ihrer bevorzugten Einrichtung vorzuneh-
men. Auf Ihren Besuch freuen sich alle Beteiligten!

Aus gegebenem Anlass beachten Sie bitte die Hygienemaßnah-
men vor Ort. Vielen Dank!

Termine im Überblick:
Krippen und Kindergärten

AWO Kindergarten an der Blumenstraße
Blumenstraße 69    Fr. 22.01.2021
08121 / 7 39 69    16 - 18 Uhr

Kinderhaus Sudetenstraße 1+3  Sa. 23.01.2021
Little Feet – big steps (Krippe, Kiga)  10 - 12 Uhr
www.littlefeet-bigsteps.de
kleine Hände – große Taten (Krippe, Kiga)
www.kleinehaende-grossetaten.de

Kinderland Seewinkel (Krippe, Kiga, Hort) Sa. 23.01.2021
Gebrüder-Grimm-Straße 2a   10 - 12 Uhr
www.kinderland-seewinkel.de  

Kinderland Kirchheimer Allee (Krippe, Kiga) Sa. 23.01.2021
Kirchheimer Allee 19   10 - 13 Uhr
www.kinderland-kirchheimerallee.de  
Katholischer Kindergarten am Bergfeld  Mo. 25.01.2021
Gebrüder-Asam-Straße 4   17 - 19 Uhr
08121 / 7 31 18   
www.kita-verbund-poing-anzing-forstinning.de/bergfeld/ 

Katholischer Kindergarten am Endbachweg
Endbachweg 12
Wiedererö�nung im Neubau im April 2021. Anmeldungen sind be-
reits über das Kita-Verbund-Verwaltungsbüro möglich:
www.kita-verbund-poing-anzing-forstinning.de/kindergar-
ten-am-endbachweg/ 

AWO Kinderhaus Birkenallee  Di. 26.01.2021
Birkenallee 6    16 - 18 Uhr
08121 / 8 15 09   

Waldkindergarten Poinger Wurzelkinder Di. 26.01.2021
Schulstraße 24a    15 - 17 Uhr
0157 / 34 55 62 19    und
Einladung für Eltern mit Voranmeldung Fr. 29.01.2021
www.waldkindergarten-poing.de  14 - 16 Uhr

Kinderland Seerosenstraße (Kiga, Hort) Sa. 30.01.2021
Seerosenstraße 17 (Holzgebäude)  10 - 12 Uhr
www.kinderland-seerosenstraße.de  

Kinderland Fresiengasse (Krippe, Kiga, Hort) Sa. 30.01.2021
Fresiengasse 1    10 - 12 Uhr
www.kinderland-fresiengasse.de 



Nr. 51 / 2020Seite 21POING

Familienzentrum Poing   Sa. 30.01.2021
Haus 1 (Krippe, Kiga)   09 - 12 Uhr
Gebrüder-Grimm-Straße 4  
08121 / 2 50 70 70   

Familienzentrum Poing   Sa. 30.01.2021
Haus 2 (Krippe, Kiga, Hort)   09 - 12 Uhr
Gebrüder-Grimm-Straße 2b   
08121 / 25 07 07 39  

Familienzentrum Poing   Sa. 30.01.2021
Haus 3 (SchuWiDu, Hort)   09 - 12 Uhr
Seerosenstraße 15   
08121 / 9 75 62 32   

Denk mit! Zwerge Poing   Sa. 06.02.2021
Bergfeldstraße 19    10 - 14 Uhr
08121 / 9 77 13 03 
  

Hort und Mittagsbetreuung
Kinderland Seewinkel   Sa. 23.01.2021
Gebrüder-Grimm-Straße 2a   10 - 12 Uhr
www.kinderland-seewinkel.de  

Kinderland Seerosenstraße   Sa. 30.01.2021
Seerosenstraße 17 (Holzgebäude)  10 - 12 Uhr
www.kinderland-seerosenstraße.de  

Kinderland Fresiengasse   Sa. 30.01.2021
Fresiengasse 1    10 - 12 Uhr
www.kinderland-fresiengasse.de 
  
Familienzentrum Poing Haus 2  Sa. 30.01.2021
Gebrüder-Grimm-Straße 2b   09 - 12 Uhr
08121 / 25 07 07 39  

Familienzentrum Poing Haus 3  Sa. 30.01.2021
Seerosenstraße 15    09 - 12 Uhr
08121 / 9 75 62 32   

AWO Kinderhort Jakl-Geißel Poing  Fr. 05.03.2021
Schulstraße 31a    16 - 17.30 Uhr
08121 / 7 63 65   

Kolpingfamilie Poing e.V.  Anmeldetag/o�ene Tür
Mittagsbetreuung, OGTS & Mensa Di. 23.03.2021
Friedensstraße 1   09 - 11 Uhr
08121 / 7 70 90 23   16 - 18 Uhr
Anni-Pickert-GS, Karl-Sittler-GS, in der entsprechenden
Bergfeld GS, Seerosenschule Einrichtung

„Viele tolle Angebote im 
Münchner Ferienpass 2020/2021“

(�l) Endlich mal wieder raus und etwas 
erleben? Trotz Corona gibt es im Münch-
ner Ferienpass viele tolle Angebote, die 
wieder etwas Farbe in den Alltag und vor 
allem in die Ferien bringen? 

Für Kinder und Jugendliche von sechs Jahren bis einschließlich 14 
Jahre kostet der Pass 14 Euro. Ab 15 Jahren bis einschließlich 17 Jah-
re gibt es den Ferienpass für 10 Euro, jedoch ohne MVV-Nutzung. Für 
die jüngeren bis 14 Jahren ist im Preis die kostenfreie Nutzung des 
MVV-Gesamtnetzes in den Sommerferien 2021 enthalten.
Für den Ferienpass ist unbedingt ein Foto erforderlich. Dieses muss 
zur Verkaufsstelle der Gemeinde Poing mitgebracht und dort abge-
stempelt werden. Das Info Heft mit aktuellen Angeboten gibt es au-
tomatisch beim Kauf des Ferienpasses. Der Ferienpass kann das gan-
ze Jahr über erworben werden.

Kostenfreie Angebote:
Airport-Tour, Alter Peter, Bayerischer Rundfunk, Bay. Staatsoper, Eis-
laufen (Olympiapark), Laufwasserkraftwerk Isarwerk 2, Malworkshop 
„Oktoberfest Kreativ“, Olympiaturm, Polizeireiter- und -Hundestaf-
fel, Schlösser, Gärten und Museen, SoccArena, Tierpark, Volksstern-
warte, u. v. m.
Ermäßigte Angebote: Bavaria Filmstadt, Computerkurse, Erste-Hil-
fe-Kurs, Inlinekurse, Billard-Workshop, Intensiv Schwimmkurs, Kino, 
Klettern, Kochkurse, Kanu-Schnupperkurs, Münchner Eiszauber, Näh-
kurse, Yoga-Safari, Sea-Life, Stadtrundfahrten, Stadtrundfahrt mit der 
Tram, Tanzkurse, Tauchen, Tennis, u.v.m.

Außerdem gibt es fünfmal kostenfreien Eintritt in die Hallenbäder 
und in das Dante-Winter-Warmfreibad (M-Bäder) und in den P�ngst- 
und Sommerferien beliebig oft freien Eintritt in die städtischen Frei-
bäder (M-Bäder). Auch für Regentage gibt es interessante Angebote 
u. a. im Deutschen Museum, Kinder- und Jugendmuseum oder im 
Museum für Mensch und Natur.
Gültigkeitsdauer:
Der Münchner Ferienpass 2020/21 ist beginnend mit den Herbstferi-
en 2020 bis zum Ende der Sommerferien 2021 in allen Ferien gültig. 

Verkauf:
Der Münchner Ferienpass kann bei der Gemeinde Poing, Fachbe-
reich 4,  Generationen und Bildung Friedensstraße 3a in Poing nur 
gegen Barzahlung erworben werden.

Bitte vereinbaren Sie hierzu einen persönlichen Termin mit uns.

Tel. 08121/2572 –18 Arzu Fil-Deliorman oder -13 Suzana Beluzic oder 
E-Mail: jugendreferat@poing.de

Ö�nungszeiten der Verkaufsstelle:
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr
Tragen Sie bitte bei Ihrem Besuch eine Mund- und Nasenabdeckung.

Bitte beachten Sie die gemeindlichen Schließtage zwischen den 
Feiertagen und zum Jahreswechsel.

Wichtig: Zur Ausstellung des „Münchner Ferienpasses“ bitte ein  
aktuelles Foto des Kindes (im Passbildformat) mitbringen!

Münchner Familienpass 2021 ist da!
(�l) Dieses Projekt ist eine Kooperation 
des Kreisjugendamtes Ebersberg und 
der Stadt München und bietet für nur 6 
Euro ein ganzes Jahr lang spannende 
Unternehmungen und jede Menge Er-
mäßigungen für die gesamte Familie. 
Das Angebot umfasst Führungen durch 

verschiedene Museen, spannende Exkursionen durch die Natur, 
Workshops rund um Ökologie und alternative Energien, Rafting auf 
der Isar, Kreativangebote wie Buchbinden, Floß Bau, Schreinern, Ko-
chen und vieles mehr.

Zahlreiche familienfreundliche Unternehmen helfen über Ermäßi-
gungen und Rabatte, das Familienbudget zu entlasten. Für Inhaber 
des Familienpasses gibt es zum Beispiel zwei Gutscheine für einen 
freien Eintritt (ein Erwachsener und ein Kind bis 14 Jahre) in eines 
der Münchner Bäder, ein Viertel Hofp�ster Brot gratis, Gratisbrezn in 
verschiedenen Biergärten, kostenlosen Eintritt für einen Erwachse-
nen im Wildpark Poing oder Ermäßigungen für den Tierpark Hellab-
runn, beim Friseur, in der Eisdiele und Biomärkten. Neu im Programm 
sind unter anderem der Workshop „Des Kaisers neue Kleider“ zur Ge-
schichte von fürstlicher Kleidung, in Besuch im NS-Dokumentati-
onszentrum für Jugendliche oder ein Besuch im Vogelpark Olching.
Der Familienpass gilt für zwei Erwachsene und bis zu vier Kinder – 
das verwandtschaftliche Verhältnis spielt dabei keine Rolle. Er gilt 
bis 31. Dezember 2021.
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Sie wollen noch einen Familienpass erwerben? Dann vereinba-
ren Sie bitte hierzu einen persönlichen Termin.

Fachbereich 4 der Gemeinde Poing, Generationen und Bildung
Friedensstr. 3 a, 85586 Poing Tel. 08121/2572 –18 Frau Fil-Deliorman 
oder -13 Frau Beluzic oder E-Mail: jugendreferat@poing.de

Ö�nungszeiten der Verkaufsstelle:
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr.

Bitte tragen Sie bei Ihrem Besuch eine Mund- und Nasenabdeckung.

Bitte beachten Sie die gemeindlichen Schließtage zwischen den 
Feiertagen und zum Jahreswechsel.

Weitere Hinweise
Aufgrund der aktuellen Situation kann es bei manchen Angeboten 
neue Regelungen oder Spielzeiten oder saisonbedingt abweichen-
de Termine geben. Diese sind auf dem jeweiligen Coupon vermerkt. 
Bitte informieren Sie sich bei dem jeweiligen Anbieter der Coupons.

Einmalig gültige Gutscheine sind mit einem „Scheren“-Symbol ge-
kennzeichnet.

Weiterhin dürfen die Gutscheine, wenn auf dem Coupon nicht an-
ders vermerkt, erst direkt an der Kasse aus der vorliegenden Bro-
schüre gelöst werden, damit Sie nicht Ihre Gültigkeit verlieren. Eine 
Rückerstattung oder eine Barauszahlung von nicht genutzten Gut-
scheinen ist nicht möglich. Preisänderungen bei einzelnen Anbie-
tern sind vorbehalten.

Die Familien können mehrmals pro Jahr den Münchner Familienpass 
erwerben. Eingeschränkt jedoch auf zwei Familienpässe pro Tag. Es 
können natürlich für befreundete Familien aus dem Landkreis die 
Familienpässe mit gekauft werden.

Weihnachts-/Winterzeit ist Fotozeit!
(ks) Liebe Kinder, liebe Jugendliche,

es ist soweit! Nur noch eine Woche bis Weihnachten!
Um die Vorweihnachtstage nochmal so richtig zu genießen, ha-
ben wir uns in unserem Adventskalender etwas Besonderes für 
Euch überlegt! Nehmt an unserem weihnachtlichen / winterlichen 
Fotowettbewerb teil!

Ihr habt bis zum 20.12.2020 Zeit, um uns ein weihnachtliches / win-
terliches Foto zu schicken.
Such Dir einfach ein Motiv aus, das für Dich die Weihnachts-/ Win-
terzeit wiederspiegelt. Dann heißt es nur noch „klick“, Foto aufneh-
men und uns zukommen lassen.

Das Einzige worauf Du achten musst ist, dass auf Deinem Foto kei-
ne Personen zu sehen sind. Dein Foto kannst du uns auf Instagram: 
@JuZPoing oder per E-Mail: juz@poing.de, bis zum 20.12.2020 zu-
kommen lassen.

Alle Fotos werden wir dann am 21.12.2020 in unserer Story zeigen 
und Ihr habt dann die Aufgabe abzustimmen, welches das schönste 
Foto ist. Der oder die Top Fotograf*in darf sich am 24.12.2020 über 
ein ganz besonderes Geschenk freuen!

Seid gespannt und schießt viele Fotos – wir sind es auch!

Wir wünschen Euch die letzte Woche noch viel Spaß mit unserem di-
gitalen Adventskalender, Euch und Euren Familien noch eine schöne 
Vorweihnachtszeit, eine schöne Ferienzeit und wir ho�en sehr, dass 
wir uns 2021 endlich wieder persönlich sehen können!

Ganz liebe Grüße,
Euer JuZ-Team (Mona, Robin, Basti und Kati)

Mittagsbetreuung für Grundschüler
Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr!
Wir wünschen Euch und Eurer 
Familie ein frohes, gesegnetes 
und gesundes Weihnachtsfest 
und ein glückliches Jahr 2021.

Für das Team der Mittagbetreuung
Claudia Demmel und Verena Vilgertshofer

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr am Marktplatz – neue  
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuell �nden keine Veranstaltungen statt.

Frohe Weihnachten!
 
Werte Kameradinnen und Kameraden,
Liebe Freunde und Unterstützer der Freiwilligen Feuerwehr Poing,

wir wünschen Euch allen ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest und bedanken uns für Eure Unterstützung in diesem schwieri-
gen Jahr 2020.
Für das Jahr 2021 wünschen wir uns allen den notwendigen Auf-
schwung und freuen uns sehr, wenn wir unsere 150 Jahr Feier im 
Oktober 2021 mit Euch feiern dürfen.

MKG
Die Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Poing e.V.

Derzeit leider geschlossen
Aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen muss das Familien- 
zentrum leider bis auf Weiteres geschlossen bleiben. Wir freuen uns, 
dass die Betreuung im Miniclub auch mit den neuen Corona-Bestim-
mungen weiter möglich ist. Das Büro ist momentan nur per E-Mail 
zu erreichen.

Möge mit jeder entzündeten Adventskerze die Zuversicht wach-
sen, dass auch wieder bessere Tage kommen.

Miniclub – Vormerkung für 2021 möglich
Per E-Mail an: miniclub@familienzentrum-poing.de
Miniclub 1: Mo + Di, Miniclub 2: Mi bis Fr jeweils von 9 – 12 Uhr

Ballettunterricht derzeit online
Derzeit �ndet der Ballettunterricht online mittels ZOOM statt. Eltern, 
deren Kinder bereits im Ballettunterricht angemeldet sind, erhalten 
den Link automatisch per E-Mail. Neu Interessierte können sich un-
ter info@familienzentrum-poing.de im Familienzentrum melden.

Was geschah vor 16 Jahren im Familienzentrum?
Verleihung des Bürgerkulturpreises 2004 an das Familienzentrum 
Poing im Bayerischen Landtag durch Landtagspräsident Alo-
is Glück
Im Dezember 2004 wurde das Familienzentrum mit dem 3. Platz des 

Bürgerkulturpreises des Bayerischen Landtags für vorbildliches, bür-
gerschaftliches Engagement ausgezeichnet. Zusammen mit einem 
Scheck über 5.000 Euro lobte Alois Glück das ehrenamtliche Engage-
ment des Familienzentrums mit den Worten:
„Durch ihr vorbildliches Engagement haben sich die Preisträger in 
herausragender Weise dafür eingesetzt, Familien zu helfen und zu 
unterstützen. Angesichts der Anforderungen, die heute an Familien 
in unterschiedlichsten Lebenssituationen gestellt werden, sind sol-
che sorgenden Netze der Selbsthilfe und des bürgerschaftlichen En-
gagements immer wichtiger“.

Der Vorstand des Familienzentrums im Bayerischen Landtag, 2004.

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Allen Mitgliedern, Angehörigen, Nachbarn und Freunden wünschen 
wir frohe Weihnachten und alles Gute für`s neue  Jahr.
Vor allem Gesundheit in dieser schwierigen Zeit!

Ihr Kleingartenverein Poing e. V.

Geschenk-Idee
 
Haben Sie schon alle Geschenke zusammen? Falls nicht: Wie wäre es, 
eine Mitgliedschaft im Carsharing-Verein zu verschenken? So kann 
man beispielsweise seiner Mutter, die nicht mehr so gut zu Fuß ist, 
zu mehr Mobilität, Selbstständigkeit und Lebensqualität verhelfen, 
ohne dass sie sich um Autotechnik und Papierkram zu kümmern 
braucht. Oder man „überredet“ seinen Sohn dazu, einen doch wieder 
häu�ger zu besuchen. Da wir dank unserer Quernutzungsvereinba-
rung mit der Carsharing-Union Markt Schwaben und den Anzinger 
Autoteilern auch deren Autos mit nutzen können, kann der bzw. die 
Beschenkte auch dort wohnen.

Und falls es nicht gefällt? Wie immer kann man die Mitgliedschaft erst 
einmal risikofrei in drei Schnuppermonaten testen und bei Nichtge-
fallen sozusagen „zurückgeben“. Den Beginn kann man frei wählen. 
Man kann also damit auch warten, bis die Corona-Pandemie vorbei 
ist und man wieder schöne Aus�üge machen kann.

Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvonne 
Großmann, Tel. 0179/2344876, E-Mail yvonne@d-grossmann.com. 
Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie eine genaue Erklärung des 
Carsharingsystems per Video besuchen Sie bitte unsere Home-
page: www.carsharing-poing.de.

Yvonne Großmann 
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Liebe Kameraden,
sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Poing

Wünsche zum neuen Jahr 2021

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit,
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid,
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass,
Ein bisschen mehr Wahrheit – das wäre was.

Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh,
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du.
Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut.
Und Kraft zum Handeln – das wäre gut.

In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht,
Kein quälendes Verlangen, ein bisschen Verzicht.
Und viel mehr Blumen, solange es geht.
Nicht erst an Gräbern – da blühn sie zu spät.

Man nehme Zuversicht und Glück
von Nächstenliebe auch ein Stück,
ein Schuss Vertrauen und Humor,
für andre steht’s ein o�enes Ohr,
ein hohes Maß an Lebensmut – 
dann wird das nächste Jahr auch gut.

Gesegnet Weihnachten, ein gesundes, 
friedvolles Neues Jahr 2021 wünscht Ihnen

Für die Vorstandschaft
Winfried Andres
Schriftführer

PS: Die Jahreshauptversammlung am 24.01.2021 wird zu einem spä-
teren Zeitpunkt nachgeholt. Das Kessel�eischessen im Januar 2021 
entfällt.

Ich und mein Holz
Liebe Leserinnen und Leser,

aus der Überschrift wird schon klar, diese Woche geht es um Holz-
bläser. Aber um welches Register genau? Ein Tipp: mit 14 Musikern 
ist es mit Abstand unser größtes Register. Damit können es nur un-
sere Klarinetten sein! 

Wer bei unseren Konzerten gut aufgepasst hat, der konnte neben 
den üblichen B-Klarinetten auch schon eine etwa doppelt so große 
Bassklarinette entdecken. Zum Marschieren ist sie durch ihre Länge 
natürlich eher nicht geeignet, aber bei Konzerten sorgt sie mit Ih-
rem tiefen Klang für den richtigen Bass im Register. Im Gegensatz zu 
anderen Holzblasinstrumenten, wie zum Beispiel der Quer�öte, ist 
die Klarinette übrigens wirklich noch aus Holz gebaut. Unsere Klari-
nettisten können also mit recht singen (oder spielen) „ich und mein 
Holz, ich und mein Holz“.

Auch unsere Dirigentin Angela spielt Klarinette, wodurch das Klari-
nettenregister manchmal schon etwas genauer unter die Lupe ge-
nommen wird. Aber zu jeder Kritik gibt es dann natürlich auch gleich 
den passenden Tipp zur Spieltechnik oder besonderen Gri�en. 

Für Ensemble Auftritte, wie beim diesjährigen Bene�zkonzert im Ja-
nuar, sind unsere Klarinetten ebenfalls immer zu haben. Dafür haben 
drei von ihnen sogar Pausen bei unserem Probenwochende sausen 
lassen und lieber noch Extraproben gemacht, um auch perfekt vor-
bereitet zu sein. Das ist Motivation und Einsatz!

Unser Klarinettenregister 2017, Foto: J. Dziemballa

Mit musikalischen Grüßen und alles Gute für Sie und Ihre Familien!

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Melanie Michels, 2. Schriftführerin
E-Mail: www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Die Pandemie hat uns wieder fest im Gri�!
Das fast vergangene Jahr war für uns und unseren Verein eine gro-
ße Herausforderung. Die Entbehrungen durch den Lockdown sind 
massiv. Finanzielle Einbußen müssen abgefangen und kompensiert 
werden.
Unseren Sport konnten wir dieses Jahr nur wenige Monate ausüben, 
Wettkämpfe und Meisterschaften wurden komplett abgesagt, da die 
Gefahr der Ansteckung einfach zu groß war! Es fehlt uns allen ein 
wichtiger Teil in unserer Freizeit. Das ist natürlich sehr schade, je-
doch viel wichtiger, ist der Gedanke und das Ziel hinter den Verbo-
ten. Dieses tragen die Poinger-Schützen zu 100% mit.

Auch dieses Jahr möchten wir unsere Tradition aufrechterhalten und 
Menschen in Not helfen. Seit vielen Jahren unterstützen wir die Kin-
der in Bayern über die Aktion Sternstunden des Bayerischen Rund-
funks. Mit einer Spende von 700,-€ wollen wir unseren Beitrag zur 
Förderung der in Not geratenen Kinder leisten. Dieser Betrag wurde 
von den Poinger- Schützen und der Abteilung Sportschiessen des 
Gehörlosenverbandes München zur Verfügung gestellt.

Derzeit ist es nur möglich unseren 50m Stand für die Nutzung un-
serer neuen Bogenabteilung umzubauen und zu optimieren, damit 
wir nach dem Lockdown den Stand in vollen Zügen für den Bogen-
sport nutzen können.

Wir wünschen allen Poingern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr!

Roland Habeck
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An alle Mitglieder der Sportgemeinschaft 
Poing e. V.
Um den ermäßigten Jahresbeitrag gewähren zu können, bitten wir 
alle Mitglieder über 18 Jahre, uns den aktuellen Nachweis für 
2021 bis spätestens 18. Dezember 2020 vorzulegen (auch bei Fa-
milienmitgliedschaften) z. B.  Schulbescheinigung, Ausbildungsver-
trag, Immatrikulationsbescheinigung, etc., gerne auch per E-Mail an 
info@sg-poing.de.

Vielen Dank.

Viele Grüße und bleiben Sie gesund!
 i. A. Nadja Eichstädter

Servus zusammen, 
ab heute gilt der harte Lockdown in Bayern. Persönliche Kontakte 
und auch das ö�entliche Leben werden wieder runtergefahren. Das 
heißt auch für uns als Skiclub, dass wir in 2020 nicht mehr in die neue 
Skisaison starten können.

Absage Weihnachtsskikurse:
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie müssen wir die 
Weihnachtskurse 2020 für diese Saison leider absagen. Bis zum 
Schluss haben wir auf eine Besserung der Lage und eine Reduzierung 
der Fallzahlen geho�t. Schweren Herzens müssen wir trotz ausgear-
beiteten Hygienekonzeptes diese Schritte einleiten und akzeptieren.

Die Gesundheit aller Skikursteilnehmer sowie Skilehrer steht 
für uns an erster Stelle.

Der Ski Club Poing schaut zuversichtlich in das Jahr 2021 und wir 
planen weiterhin mit der Durchführung der Faschingskurse vom 
17.02.2021 bis 19.02.2021 (Infos und Anmeldung auf unserer Home-
page: www.ski-club-poing.de)

Neue Skikurse an Ostern:
 Da wir in den Weihnachtsferien nun leider keine Kurse veranstalten 
können, haben wir uns überlegt, diese in den Osterferien (27.3.2021 
– 29.3.2021) nachzuholen. Um abschätzen können, wie hoch der 
Anklang eurerseits ist, bitten wir euch daher uns zeitnah schriftlich 
Rückmeldung zu geben. Bei Interesse sendet bitte bis spätestens 
01.03.2021 eine unverbindliche E-Mail an die Geschäftsstelle (scp@
ski-club-poing.de) und lasst uns wissen, ob ihr grundsätzlich teilneh-
men würdet. So können wir abschätzen, ob die Planung der Kurse 
sich überhaupt lohnen würde. Wir zählen auf euch, DANKE!

Eine schöne Adventszeit und frohe Weihnachten im Kreise der engs-
ten Familie. Und einen guten Rutsch ins Jahr 2021 (dieser Wunsch 
hat dieses Jahr eine ganz besondere Bedeutung und wir ho�en auf 
ein besseres neues Jahr!)

Bleibt gesund!

Euer Ski Club Poing

Corona hat uns weiter fest im Gri�
Nach den bisherigen Informationen ist die Saison 2020/21 endgül-
tig erledigt. Spielbetrieb wird es erst wieder im Herbst zur neuen Sai-

son 21/22 geben. Ein herber Schlag für den Kegelsport aber auch 
für viele andere Sportarten im Amateurbereich. Ich denke die Ent-
scheidungsträger handeln überwiegend im Sinne unserer Gesund-
heit aber langfristig denken wir wird durch das eingestellte Sport-
angebot großer seelischer und körperlicher Schaden gerade bei jun-
gen Leuten entstehen.

Coronaspeck verhindern
Um neben der Kondition auch andere Körperteile �t zu halten, wer-
den wir ab nächster Woche über Whats App Übungen anbieten. Wir 
bitten mitzumachen und Videos zu drehen wie die Übungen um-
gesetzt werden.

Frohe Weihnachten
Trotz aller Probleme wünschen 
wir allen unseren Mitgliedern, 
Sponsoren und Freunden ein 
frohes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch in ein hof-
fentlich besseres 2021.
Gesund bleiben und ho�entlich 
sehen wir uns bald wieder bei 
einem Clubabend oder Wett-
kampf.

Ihr SKK 98 Poing
Die Vorstandschaft

Kontaktaufnahme
Wir sind über den 1. Vorstand Herrn Zimmermann zimmermann.
skk98@gmail.com  erreichbar. Wer Fragen hat oder Anregungen ge-
ben möchte kann sich jederzeit melden. Tel.: 08121-81931
Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen. Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im 
„fun-tastischen“  SKK 98 Poing. Kontaktaufnahmen jederzeit unter 
zimmermann.skk98@gmail.com möglich.

Frohe Weihnachten
Auch unsere Jugendlichen sol-
len möglichst schöne Weih-
nachten feiern können. Auch 
wenn heuer die Möglichkeiten 
begrenzt sind, lass Euch nicht 
unterkriegen. Auch Euch und 
Euren Eltern und Familien einen 
guten Rutsch in ein ho�entlich 
besseres Jahr 2021. Gesund bleiben.

Jugendliche, die diesen schönen Sport nach Corona ausüben oder 
einfach einmal testen wollen sind jederzeit herzlich willkommen.
Training immer Freitag von 14-16.30 Uhr.

Erwin Zimmermann 

Rathaus 
Anschrift und Ö�nungszeiten:
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de, E-Mail: post@poing.de 
Mo. – Mi. ..........  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Do.  .....................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Fr.  ............................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!
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 10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
 12:15 Hl. Messe [kroatisch] (Sel. PRM)
  
Beichtgelegenheiten
sind nach Terminvereinbarung jederzeit gegeben.

Krankenbesuch
Wenn Sie einen Seelsorgsbesuch (Krankenbesuch/-salbung) wün-
schen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.

Kollekten
20.12.: für unsere Pfarrei
24./25.12.: für das Bischö�. Hilfswerk „ADVENIAT“
27.12.: für unsere Pfarrei
03.01.: für unsere Pfarrei
06.01.: für Projekte von Missio in Afrika
10.01.: für das Maximilian-Kolbe-Werk

Nachrichten
„Mache dich auf und werde Licht.“
„Hell-hörig“ – so lautet das Stichwort der Verkündigung im Gottes-
dienst am 4. Advent. Zwei Hl. Messen werden mit Elementen für Fa-
milien gestaltet: um 10:30 und zusätzlich um 12:00 Uhr in Sel. Rupert 
Mayer. 
Ein Kindergottesdienst (Wortgottesdienst) �ndet um 16:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Sel. Rupert Mayer statt.
Für diese Gottesdienste bedarf es keiner Anmeldung.

Engelamt
Am Donnerstag, 17.12.2020 wird die Hl. Messe um 19:00 Uhr vom 
KDFB mitgestaltet.

„In die Stille singen“
Aufgrund der derzeitigen Situation wird „In die Stille singen“ am Fr., 
18.12.2020 mit Frau Martina Kneißl abgesagt.

Hl. Abend – Donnerstag, 24.12.2020
Für die hl. Messen am Heiligen Abend (jeweils um 17:00 Uhr und um 
22:30 Uhr in beiden Kirchen) ist ausnahmsweise eine Anmeldung er-
forderlich. Seit einigen Tagen sind nun schon alle Plätze vergeben. 
Allerdings können Sie im Pfarrbüro nachfragen, ob Plätze wieder zu-
rückgegeben wurden, und sich auf eine Warteliste setzen lassen. Wir 
bitten um Verständnis.

Auch für den Ökumen. Familiengottesdienst um 16:00 Uhr gibt 
es mittlerweile keine freien Plätze mehr. Bitte haben Sie auch hier 
Verständnis dafür, dass wir zum Schutz aller die Regeln des Staates 
sehr strikt handhaben müssen und darum die Teilnehmerzahl sehr 
stark begrenzen müssen.
Bei allen Gottesdiensten ist eine freie Sitzplatzwahl nicht möglich. 
Den Anweisungen des Ordnerdienstes ist Folge zu leisten.

Weihnachten – Fr., 25.12. und Sa., 26.12.2020
Zu den Gottesdiensten an Weihnachten bedarf es keiner Anmeldung.

Gemeinsam Leuchten
Die Pfadfinder Anzing/Poing laden am 4. Adventssonntag, 
20.12.2020 zwischen 11:30 und 17:30 Uhr auf den Kirchenvorplatz 
der Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer zum Abholen des Friedenslichts 
aus Betlehem ein. Zusätzlich gibt es noch eine Aktion für Kinder. 
Bitte eine Mund-Nasen-Bedeckung mitbringen und die Abstands-
regeln einhalten. 
Wir freuen uns auf euch.

Für die Pfad�nder: Jonas Schlögl

E-Book der Poinger Kirchen
Wir möchten auf das Weihnachts-E-Book der Poinger Kirchen hin-
weisen. Nähere Informationen lesen Sie bitte auf der ersten Seite 
des Gemeindeblattes.

E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage:  www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste

Sa, 19.12. 19:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
So, 20.12.  4. Advent
 9:00 Hl. Messe (St. M)
 10:30 Hl. Messe, Pfarrgottesdienst (Sel. PRM)
 10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
 12:00 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
 12:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
 16:00 Kindergottesdienst (Sel. PRM)
Di., 22.12. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Mi, 23.12. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Do, 24.12. 16:00  Ökumenische Weihnachtsandacht für Familien 

(Schulhof ) – Teilnahme nur mit Anmeldung!
 17:00 Hl. Messe am Hl. Abend (St. M)
 17:00 Hl. Messe am Hl. Abend (Sel. PRM)
 22:30 Feierliche Christmette (St. M)
 22:30 Feierliche Christmette (Sel. PRM)
   Teilnahme an den Gottesdiensten nur mit 

Anmeldung möglich!
 19:00 Christmette [kroatisch]  (Sel. PRM)
 20:30 Christmette [kroatisch]  (Sel. PRM)
Fr, 25.12. 09:00 Hirtenamt (St. M)
 10:30 Weihnachtshochamt (Sel. PRM)
 10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
 12:15 Hl. Messe [kroatisch] (Sel. PRM)
Sa, 26.12. 9:00 Hl. Messe (St. M)
 10:30 Festgottesdienst (Sel. PRM)
 10:30 Hl. Messe  [kroatisch]  (St. M)
So, 27.12. 9:00 Hl. Messe (St. M)
 10:30 Hl. Messe, Pfarrgottesdienst (Sel. PRM)
 10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
 12:15 Hl. Messe  [kroatisch]  (Sel. PRM)
Di., 29.12. 08:00 Hl. Messe (St. M)
 19:00 Rosenkranz (Sel. PRM)
Mi, 30.12. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Do, 31.12. 19:00 Hl. Messe zum Jahresschluss (Sel. PRM)
Fr, 01.01. 09:00 Hl. Messe, Pfarrgottesdienst (St. M)
  10:30 Hl. Messe [kroatisch]  (St. M)
Sa, 02.01. 19:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
So, 03.01. 9:00 Hl. Messe (St. M)
 10:30 Hl. Messe, Pfarrgottesdienst (Sel. PRM)
 10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
 12:15 Hl. Messe [kroatisch] (Sel. PRM)
Di., 05.01. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Mi, 06.01. 09:00 Hl. Messe (St. M)
 10:30  Hl. Messe, Pfarrgottesdienst zur Erscheinung 

des Herrn – wenn möglich mit Sternsinger 
  (Sel. PRM)
 10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
Do, 07.01. 19:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
Fr, 08.01. 08:00 Herz-Jesu-Messe (St. M)
  15:00 Stille Anbetung (St. M)
Sa, 09.01. 19:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
So, 10.01. 9:00 Hl. Messe (St. M)
 10:30 Hl. Messe, Pfarrgottesdienst (Sel. PRM)
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Umso schöner, dass so ein Besuch bei Kindern mit ihren Familien 
möglich war.

Die eingenommenen Spenden in Höhe von 705 Euro konnten aus 
verbandseigenen Rücklagen auf 1.000 Euro aufgestockt werden. 
Wir freuen uns, diese Spende an das Waisenhaus Iwano-Frankiwsk 
in der Ukraine weiter gegeben zu können. Zu diesem Waisenhaus 
bestehen seit dem Weltjugendtag 2005 in Deutschland persönli-
che Beziehungen.

Ein herzliches Dankeschön an unser Nikolaus-Team Andreas und Re-
nate Schlögl, die das ganze Wochenende „im Namen des Nikolaus“ 
unterwegs waren.

Thomas Stiegler

Liebe Frauenbund-Mitglieder,

WICHTIG: Aufgrund der erschreckend hohen Coronazahlen ist un-
ser Abendlob am (Mi, 16.12.) abgesagt!!!

Für das Engelamt (Do, 17.12.) muss sich niemand verp�ichtet füh-
len hinzugehen, auch wenn es heißt, dass es vom Frauenbund ge-
staltet wird. Wir können später auch nochmal unserer verstorbenen 
Mitglieder gedenken.

Das Vorstands-Team bittet Euch vernünftig zu entscheiden. Auch 
wenn es nicht leicht ist und viele von Euch alleine leben, muss man 
die Kontakte aufs Minimum reduzieren.
Ruft Euch gegenseitig an und haltet so Kontakt zueinander.
Wenn Ihr Hilfe braucht dürft Ihr Euch gerne bei uns melden!

Bleibt alle gesund!

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Gebr.-Asam-Str. 6, Tel. 971736, Fax 971654, 
E-Mail pfarramt.poing@elkb.de
Pfarrer Simonsen, michael.simonsen@elkb.de, Tel.: 429708
Pfarrerin Thein, johanna.thein@elkb.de, Tel.: 9998644 
Pfarrer Dr. Busch, roger.busch@elkb.de, Tel.: 01779147355
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Mo + Mi 9-12 Uhr, Di 14-17 Uhr, Fr 
11-12 Uhr. Das Pfarrbüro hat vom 21.12. bis 8.1. geschlossen.
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122 – 40347

Poinger Tafel: mittwochs um 10 Uhr im Untergeschoss
Weltladen: mittwochs von 17:30 - 19 Uhr geö�net, sonntags von 
11 – 12 Uhr

Gottesdienste
Mittwoch, 16.12., 19.30 Uhr, Christuskirche: Adventsandacht 
(Simonsen)
Sonntag, 20.12., 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst zum 4. Ad-
vent (Thein). 
ACHTUNG: Für alle unsere Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen 
müssen Sie sich ab jetzt anmelden. Dies können Sie bis inkl. Diens-
tag, den 22.12. um 12 Uhr, im Pfarrbüro per Mail oder Anrufbe-
antworter.
Evangelischer TV-Gottesdienst
Sonntag, 20.12., 4. Advent, 9.30 ZDF

Altpapiersammlung
Entsorgung von Altpapier und Wertsto�en ist vom Lockdown aus-
genommen. 

Die Sternsinger kommen auf Anfrage auch zu Ihnen
Ab sofort kann ein Sternsingerbesuch bestellt werden (bis Mo., 04.01. 
im Pfarrbüro: telefonisch oder per Mail). Die Sternsinger sind an fol-
genden Tagen jeweils ab 12:00 Uhr unterwegs:

Mi., 06.01.:   Gebiet zwischen Plieninger Str. - Blumenstr. - Westring 
– Seewinkel

Do., 07.01.:  Gebiet östlich der Neufarner Str.
Fr., 08.01.:   Gebiet zwischen Gruberstr. – Markt- u. Friedensstr. 

– Kirchheimer Allee – Sudetenstr. – Grünzug, Zauber- 
winkel

Sa., 09.01.:  Gebiet westlich der Neufarner Str. - Römersiedlung

Dieses Jahr kommen die Sternsinger ausschließlich zu denjenigen, 
die sich angemeldet haben. Dabei bleiben die Kinder mit Abstand 
vor der Tür stehen und sprechen den Segen. Neben der Spende für 
das Kindermissionswerk dürfen nur verpackte Süßigkeiten ange-
nommen werden. Bitte setzen Sie beim Besuch der Sternsinger eine 
Maske auf. Falls Sie an den Tagen vor dem geplanten Besuch Krank-
heitssymptome haben, sagen Sie bitte den Besuch ab.

+ Gottes Segen Ihnen allen!  

Ihr Philipp Werner, Pfr.

Die Krippe in der Kirche St. Michael
Wie schon seit vielen Jahren haben wir auch dieses Jahr begonnen 
das Advent- und Weihnachtsgeschehen mit unserer Krippe aufzu-
bauen. Die vielen Kisten mit den handgearbeiteten neapolitanischen 
Figuren – es sind schon mehr als 100 – und den zum Teil bewegli-
chen Szenen wurden aus dem Depot hervorgeholt. Die Idee unse-
res Aufbaus ist die Einfügung der Krippenszenen gemäß der  

Evangeliumstexte in den Alltag der 
Menschen. Von der Verkündigung 
des Erzengel Gabriels hin zum 
Wunder von Betlehem, der Anbe-
tung der Hl. Drei Könige bis zur 
Flucht nach Ägypten, immer um-
gibt tägliches Leben das biblische 
Geschehen.

Herzliche Einladung zu einer kleinen adventlichen Auszeit beim 
Betrachten der Krippe in unserer Kirche St. Michael, das Krippenteam St. 
Michael.

Rosemarie Obermeier

Stille Stunde
Bewusst bieten wir auch in dieser etwas anderen „stillen Zeit“ unse-
re Andacht „Stille Stunde“ an und laden Sie ein, sich in unserer Kir-
che St. Michael eine Auszeit zu nehmen, Ruhe zu �nden und Vorfreu-
de auf Weihnachten aufkommen zu lassen. Dazu wird die Kirche mit 
Kerzen erleuchtet und meditative Texte ausgelegt.

Der letzte Termin für die Stillen Stunde in diesem Jahr ist am 16. De-
zember 2020 von 20:00 – 20:30 Uhr. Auf Grund einer möglichen Aus-
gangssperre endet die Stille Stunde diesmal vorzeitig.
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hygienevorschriften.

Nikolaus mit Abstand
Wie in den vielen Jahren zuvor war auch dieses Jahr wieder unser Ni-
kolaus-Team unterwegs und besuchte Familien – im Gegensatz zu 
den Vorjahren aber nur im Freien, mit Abstand und mit tagesaktu-
ellen negativen Corona-Tests. 
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Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121/7922556.
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Mittendrin in der Adventszeit! Ich freue mich in jedem Jahr auf Ad-
vent. Auf Lichter und Lieder, Kerzen und Kränze, Sterne und Stollen... 
Wie wir wissen gibt es aber in diesem Jahr starke Einschränkungen. 
Rummel und Remmi-Demmi sind untersagt. Begegnungen, die es 
in dieser Zeit immer vielfältig gab, �nden nicht statt. 
Eine besondere Zeit!
Aber wichtige und wohltuende Begegnungen werden vielen Al-
leinlebenden in dieser Adventszeit besonders fehlen. Da gilt es erst 
recht, nicht nur die Türen am eigenen Adventskalender zu ö�nen, 
sondern auch „Türen“ und Zugang zu den „Stillen und Einsamen im 
Lande“ zu �nden.

In der sonst so angebotsreichen Adventszeit werden wir oft ganz 
auf uns gestellt sein und zu Hause bleiben müssen. Vielen, die sich 
in den vergangenen Jahren überbeansprucht fühlten, könnte es in 
diesem Jahr gelingen, sich besonnen auf Weihnachten vorzuberei-
ten. Da wird es Raum geben für das, was wir Besinnung nennen - d.h., 
nach dem Sinn des Advents zu fragen, als eine Zeit der Vorbereitung 
auf das Kommen der Menschlichkeit Gottes in Christus.

ER, den die Christenheit als das „Licht der Welt“ feiert, will in uns Licht 
werden und zur Welt kommen. ER, der die Liebe Gottes mit Leben 
gefüllt hat, lockt uns heraus, Lieblosigkeiten des Alltags hinter uns 
zu lassen. Das ist sicher leichter gesagt als getan. 
Doch das ist der Sinn der Be – Sinnung !

„Alle Jahre wieder“ bekommen wir Gelegenheit es neu zu versu-
chen, unsere innere Tür für Wesentliches zu ö�nen: Nämlich „die Tü-
ren hoch und weit zu machen“ für die Sehnsucht Gottes. ER will bei 
uns wohnen, wenn wir einander Güte schenken und Gutes teilen, 
der Freude und Festlichkeit Raum geben, Ho�nung und Heilsames 
gewähren und mit Lichtern und Liedern die Dunkelheit erhellen.
Gott wird Mensch und kommt in Christus zu uns. Er hält uns nicht 
all unser Versagen und unsere Fehler vor. Wir müssen ihn auch nicht 
suchen. Nein, er sucht die Nähe zu uns und will uns ganz persönlich 
begegnen. Wir müssen für diese Begegnung bereit sein und unse-
re Herzen dafür ö�nen. Wir müssen nichts leisten. Durch gute Ta-
ten Sprosse für Sprosse auf der Leiter Richtung Himmel ist der fal-
sche Ansatz. Gott ist nicht am Ende der Leiter ganz oben zu �nden. 
Gott dreht an Weihnachten die Verhältnisse um und kommt zu uns. 
Er wartet nicht, bis wir ihn suchen, sondern er lädt sich selber ein. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen „o�ene Türen des Herzens“ und 
Gottes Segen.

Termine:
Sonntag, 20.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst
Anmeldung über die Homepage.

Alle übrigen Veranstaltungen fallen aus.

W. Heckmann

Jehovas Zeugen Versammlung Poing

Wir laden ein:
Gottesdienst via Online-Konferenz
Der Gottesdienst wird wie immer zweiteilig mit biblischem Vortrag 
und Besprechung eines Artikels aus der Zeitschrift der Wachtturm 
gestaltet – aufgrund der Corona Pandemie nach wie vor Online.

Wir sammeln am Freitag, 18.12., und am Samstag, 19.12., auf dem 
Parkplatz vor dem Pfarramt.

Gottesdienste am Heiligen Abend
24.12., 14.00, Christuskirche: Kleinkindergottesdienst. 
Mit Anmeldung per Mail bei Pfarrerin Thein.

24.12., 15.00, Christuskirche: Kleinkindergottesdienst.
Mit Anmeldung per Mail bei Pfarrerin Thein.

24.12., 16.00, Platz vor dem Schulzentrum Poing: Ökumenischer 
Familiengottesdienst. 
Mit online-Anmeldung über die katholische Gemeinde St. Michael, 
digitale live-Übertragung.

24.12., 18.00, Christuskirche: Gottesdienst für Erwachsene
MIT Anmeldung im Pfarrbüro 

24.12., 22.30, Christuskirche: Christmette für Erwachsene 
MIT Anmeldung im Pfarrbüro

Sonntagspost – 1500 mal nahe bei den Menschen
Seit Beginn der Corona Pandemie haben wir 1500 mal die Sonntags-
post mit Predigt, Gebet und Liedvorschlag sowie handgeschriebe-
nem, persönlichem Gruß zu Menschen gebracht, die sonst gerne 
zum Gottesdienst kommen würden. Möchten Sie das auch? Dann 
melden Sie sich gern im Pfarrbüro!

Spenden helfen – Vergelt’s Gott.
Die Arbeit unserer ev. Kirchengemeinde vor Ort ist in hohem Maß 
auf Spenden angewiesen. Wir sind dankbar für jede �nanzielle 
Unterstützung! Spendenkonten des Diakonischen Werks und der 
Entwicklungshilfe „Mission Eine Welt“ �nden Sie auf unserer Home-
page. Das Spendenkonto unserer Gemeinde: DE25 7025 0150 
0000 66 02 66.

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
Zeit, um mal wieder eine schöne Kar-
te an Freunde oder Familie zu schrei-
ben, mit diesen Karten ist es eine be-
sondere Freude.

Diese wunderschönen Karten werden 
im Armenviertel Laderas/Lima Peru 
gefertigt.  Die Karten werden alle in 
Handarbeit gefertigt. Sowohl der Kar-
tenausschnitt, hinter den die Webstof-
fe geklebt werden, als auch die Bema-
lung der Karten erfolgt in zeitaufwän-
diger Handarbeit. 

Dieses Projekt bieten zur Zeit 10 Frauen/Jugendlichen ein Einkom-
men, das es Ihnen ermöglicht, ihre Familien zu ernähren. Der kom-
plette Erlös (100%) wird für Material, Lohn und zur Finanzierung wei-
terer Projekte verwendet. Eine Hilfe die zu 100% ankommt. Faire Pro-
duktion und fairer Handel in seiner besten Option. 

Wenn ihr zur Zeit lieber nicht in unseren Laden kommen möch-
tet, aber trotzdem etwas benötigt, schreibt uns eine Mail an welt-
laden-poing@t-online.de und wir liefern euch gerne alles, was ihr 
braucht: Ka�ee, Tee, Kakao, Kekse, Schokolade, puschelige Alpakas, 
Karten.

Ihr �ndet unsere Produkte  außerdemauf der Weltladen-Webseite on-
line stellen, da könnt ihr in Ruhe stöbern: www.christuskirche-poing.
de/partnerschaft/weltladen

Wir freuen uns auf euch!

Euer Weltladen-Team
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Sonntag, 20. Dezember
10:00 Biblischer Vortrag zum Thema: 
 „Stärke deinen Glauben an den Schöpfer des Menschen“
10:35 Interaktive Besprechung des Wachtturm-Artikels:
  „Bibelstudien, die zur Taufe führen (Teil 2)“ 
 (vgl. 1. Timotheus 4:16)

Gäste sind herzlich willkommen. Erfragen Sie den Link zum Gottes-
dienst über folgende E-Mail-Adresse: versammlungpoing@gmail.com.

Radiosendung „Positionen“ im Bayerischen Rundfunk auf  
Bayern 2: Sonntag, 20.12. von 6:30 bis 6:45 Uhr, Thema „Kann ich 
das scha�en? Strategien, wenn man sich überfordert fühlt“

Helmut Mühlbauer
www.jw.org

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte neh-
men Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden 
Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten 
allgemeinen Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztli-
che Vereinigung Bayerns bittet Patienten, die am Wochen-
ende den zahnärztlichen Notdienst in Anspruch nehmen 
müssen, um vorherige telefonische Terminvereinbarung. 
Um eine Weiterverbreitung des Coronavirus zu verhindern, 
sollen Schmerzpatienten dem Zahnarzt bereits vor der Be-
handlung mitteilen, ob sie grippeähnliche Symptome ha-
ben oder Kontakt zu In�zierten hatten. Generell gilt, dass 
der Notdienst ausschließlich für Schmerzpatienten gedacht 
ist. Angesichts der Corona-Epidemie bittet die KZVB darum, 
die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebbaren Behandlun-
gen zu belasten.

Samstag, den 19.12.2020 / Sonntag, den 20.12.2020

Dr. Tina Jarry 
Bajuwarenstr. 6, 85435 Erding, Tel. 08122 / 1 33 41
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Silja Schumm 
Mayerbacherstr. 28, 85737 Ismaning, Tel. 089 / 96 85 39
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 16.12.2020
Räter-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 01 10 
Räterstr. 19, 85551 Kirchheim b. München 

Falken-Apotheke, Tel. 08121 / 34 10 
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben 

Donnerstag, den 17.12.2020
Apotheke im Forsthaus, Tel. 08121 / 14 41 
Högerstr. 20, 85646 Anzing 

Apotheke Dr. Aurnhammer, Tel. 089 / 96 86 88 
Bahnhofstr. 26, 85737 Ismaning 

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, mittwochs, 
Au�age: 7530 Stück
 

Druck, Verlag, Verteilung:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen 
Telefon 0 87 32 / 92 10 - 300 · Telefax 0 87 32 / 92 10 - 309
E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
 

Amtsgericht Landshut HRB4045, Gerichtsstand Landau a. d. Isar
USt-ID-Nr. DE176868568
Geschäftsführer: Rainer Ortmaier, Stefan Ortmaier
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Poing, Thomas Stark
Rathausstraße 3, 85586 Poing, Telefon 0 81 21 / 97 94 - 0 
E-Mail: post@poing.de
Für Beiträge im nichtamtlichen Teil: Der jeweilige Verfasser
 

Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt sowie den 
Anzeigenteil: Iris Hopper, Hilde Brunner, Ortmaier Druck GmbH
 

Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung des Verlags wieder. Für unverlangt eingesandte Fotos, 
Unterlagen und Manuskripte 
übernimmt der Verlag keine 
Gewähr.

Impressum Nachrichten der 
GEMEINDE
POING

Freitag, den 18.12.2020
St. Emmeram-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 72 12 
Am Gangsteig 5, 85551 Kirchheim b. München 

Schloss-Apotheke, Tel. 08121 / 56 77 
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben 

Samstag, den 19.12.2020
St. Ulrich-Apotheke, Tel. 08121 / 8 11 45 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening 

Elch-Apotheke, Tel. 08106 / 3 03 49 80 
Marktplatz 7, 85598 Baldham 

Sonntag, den 20.12.2020
St. Margareten-Apotheke OHG, Tel. 08121 / 34 59 
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben 

Sonnen-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 39 39 
Sonnenstr. 2, 85609 Aschheim 

Montag, den 21.12.2020
St.-Georg-Apotheke, Tel. 08121 / 9 90 60 
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing 

Dienstag, den 22.12.2020
Falken-Apotheke, Tel. 08121 / 34 10 
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben 

Amalien Apotheke, Tel. 089 / 96 84 54 
Bahnhofstr. 17, 85737 Ismaning 

Mittwoch, den 23.12.2020
Rathaus-Apotheke, Tel. 08121 / 7 13 24 
Münchner Straße 6, 85464 Finsing 

Apotheke am Bahnhof, Tel. 08106 / 54 55 
Bahnhofstr. 34, 85591 Vaterstetten 

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, 
Ende am darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.
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Ihre Vorteile

– individuelle Auflagen
– Sonderformate
– Veredelungen
... und alles aus einem Haus!

www.flyerpara.de · E-Mail: info@flyerpara.de · Telefon  08732/921 0-800
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Team Gemeindeblatt Poing
Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
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E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
www.gemeindeblatt-poing.de



Unsere Hair-Stylisten sind Experten in ihrem Gebiet und beraten Sie gerne. Lassen Sie sich inspirieren und genießen 

Sie unseren Service. Das Ziel von Saloons als Friseur in Poing ist es, Ihnen einen individuellen Look zu kreieren,

passend zu Ihrem Lifestyle.
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Kostenfreie Beratungsangebote in Poing
Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
 0 81 21 / 97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Johann Reithmaier und Thomas Petschenka beraten und helfen 
bei allen Fragen von Menschen mit „Behinderungen“.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

Rentenberatung und Hilfe bei der 
Rentenantragstellung durch die 
Gemeinde Poing  0 81 21 / 97 94-160

Rathaus Poing, Frau Karisch, Zi. 5 Mo.–Fr. 08.00–12.30 Uhr und zusätzl. 
Do. 14.00–18.00 Uhr. Aktuell nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung!

FOL, Zentrale Fachstelle zur Ver-
hinderung von Obdachlosigkeit 
(Diakonie)  0 80 92 / 2 32 10-25

Hilfe bei Problemen mit dem Vermieter, Mietrückstände,  
wenn Kündigung oder Räumungsklage droht oder 
Hilfe zur Wohnungssicherung. 

momentan nur 
nach vorheriger 
Terminvereinbarung 

Schuldnerberatung für den  
Landkreis Ebersberg (Diakonie)
 0 80 92 / 2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan  
erstellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

1. Stock Verwaltungsbüro, Bürgerhaus, Bürgerstraße 1
VdK Ortsverband Poing
 0 81 21 / 8 25 51

Sprechstunde des VdK Poing. 
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband 

3. Mittwoch im Monat 
von 8:00–12:00 Uhr
Terminvereinbarung tel. 
0 81 21 / 8 07 50

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
 0 89 / 32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�iktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stellen

Dienstag 
09:30–13:30 Uhr

Rathaus 
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0, Internet: www.poing.de, 
E-Mail: post@poing.de 
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, 85586 Poing, Tel.: 08121/97 94-940
Internet: www.buecherei-poing.de
E-Mail: buecherei@poing.de
Die Bücherei ist aktuell leider geschlossen! 
Eine „Ausleihe to go“ ist jedoch möglich. 
Weitere Infos hierzu �nden Sie auf www.buecherei-poing.de.

Baubetriebshof Poing 
Am Hanselbrunn 1, Tel. 22 391-0, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.00 – 16.30 Uhr
Freitag:  ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Kommunales Jugendreferat 
Friedensstraße 3a, Tel. 25 72-10, -12, -13, -16, Fax 25 72 19 
E-Mail: jugendreferat@poing.de
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Jugendzentrum 
Friedensstraße 3, Tel. 25 72-20, E-Mail: juz@poing.de 
Mittwoch bis Freitag:
15.00 – 17.00 Uhr für alle Besucher*innen von 9 – 15 Jahren und 
18.00 – 20.00 Uhr für alle Besucher*innen von 15 – 21 Jahren.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Gebrüder-Grimm-Straße 2 (rechter Eingang, 1. Stock, Türe links)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude, neben dem Sekretariat)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertsto�hof 
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, E-Mail: abfall@poing.de 
Mo.–Do. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 15.00–18.00 Uhr (Winterzeit)
Fr. 9.00–18.00 Uhr (Winterzeit)       
Samstag   9.00–18.00 Uhr

Sachgebiet Senioren
Seniorenbeauftragter: Volker Sterker, Tel. 08121 / 99 55 78-20
Seniorenfachkraft: Kerstin Bachmann, Tel. 08121 / 99 55 78-30
Fax: 08121 / 99 55 78-25, E-Mail: senioren@poing.de
Seniorenbüro im Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock 
(Fahrstuhl vorhanden)
Telefonische Sprechzeiten:
Montag – Mittwoch:  ..............  08.00 – 12.30 Uhr & 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  ..............................  08.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Nach Terminvereinbarung sind persönliche Gespräche im Senio- 
renbüro in der Bürgerstr. 1 (Poing Nord) und in der Anzinger Str. 1 
(Poing Süd) sowie bei einem Hausbesuch möglich.

Freiwilligen Agentur Poing 
Hilfesuchende aus dem Seniorenbereich können sich an die 
Seniorenbeauftragten wenden. Kontakt siehe oben. 

Weitere Informationen: Verwalter für Geschirrmobil / 
Toilettenwagen: Herr Christian Mahler, Tel. 08121 / 8 27 26, 
Mobil: 0151 / 61 97 99 59

P�egestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 
Geschäftsführung Tel. 76 094-70/Fax 76 094-89

Seniorenzentrum Poing 
Marktstr. 7, Belegung Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären P�ege 
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Tel. 256-149, Ö�nungszeiten täglich  ...................  14.00–17.00 Uhr

Ambulanter Dienst 
Marktstr. 4b, Tel. 256-299

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

     Ö�nungszeiten  der gemeindlichen Einrichtungen
                          – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –
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Notrufe 
Polizei ..............................................................................................................................110 
Feuerwehr .................................................................................................................112 
Rettungsdienst ..................................................................................................112 
Giftnotruf ......................................................................................... 089 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing.................................... 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache .....................................................................................0 89 / 15 30 16 

Stromversorgung 
Bayernwerk Störungsstelle ..............................  09 41/ 28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle ................... 0 89 / 15 30 16

Suchtberatung im Landkreis: 
Gesundheitsamt  .................................................. 0 80 92 / 8 23-3 62
Caritas-Fachambulanz für Suchterkr.  ..........0 80 92 / 2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben .....................................0 81 21 / 22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg ................................0 80 92 / 82 35 39

E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) VE Mün-
chen-Ost (ehemals Wasserversorgung Zornedinger Gruppe 
sowie Abwasserzweckverband München-Ost AZVMO) 
Zentrale  .........................................................................0 81 21 / 7 01-0 
E-Mail: info@gku-vemo.de, Internet: www.gku-vemo.de
Rufbereitschaft für Wasser und Abwasser:  ...01 75 / 2 61 76 97 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen und 
seelischen Problemen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Ebersberg Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 0 80 92 / 85 33 80 
Fax 0 80 92 / 85 33 8-30, spdi-ebersberg@im-muenchen.de
Beratung für Betro�ene und Angehörige wie Erzählcafé 
und Burnoutgruppe: Mo. 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr, Di.–Fr. 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr, Di. u. Do. 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

Overeaters Anonymous 
für Überesser, Bulimiker und Magersüchtige 
Dienstags, 18.30–20.00 Uhr im Seniorenzentrum, Burgen-
feld 4, Markt Schwaben  .......................................0 87 65 / 21 74 54

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Herr Brandl ...................................................................... 0 81 21 / 43 77 97

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alkohol-, 
Drogen-, Medikamenten-, Spielsüchtigen usw., 
Markt Schwaben Auskünfte unter Fachambulanz
für Suchterkrankungen .......................................... 0 80 92 / 2 32 41 50

Deutsche Parkinsonvereinigung, 
Regionalgruppe Ebersberg, Beratung und Hilfe für 
betro�ene Personen, Tre�en jeden 2. Dienstag im Monat 
in Vaterstetten, „Zum Altschütz“ ............................ 0 81 06 / 17 57

Hospiz-Verein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Von-Scala-Straße 1, 85560 Ebersberg. Beratung persönlich 
und telefonisch Mittwoch von 14–16 Uhr, telefonisch auch 
Montag und Freitag von 16–18 Uhr.  ............. 0 80 92 / 25 69 85 

Secondhandladen für Kinderbekleidung 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Ö�nungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini:   0 81 21 / 8 27 22

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des ev. 
Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben ... 0 81 21 / 4 76 45 37

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Sprechstunden Di. von 09.00–11.00 Uhr und  
nach telefonischer Vereinbarung ....................0 80 92 / 8 23-381
Auch Landkreisbürger, die das Beratungsangebot der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises nutzen 
möchten, können unter dieser Telefonnummer einen 
Gesprächstermin vereinbaren. 

Rat und Hilfe für Schwangere 
Notruftelefon der Aktion Leben e. V.  ......... 0176 / 25 49 43 38 

Frauen helfen Frauen und Mädchen
Beratungsnummer ................................................... 0 80 92 / 8 81 10

Telefonseelsorge evangelisch  ......................08 00 / 1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch ...........................08 00 / 1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10.00–11.00 Uhr im Evang. Pfarrzentrum,  
Gebr.-Asam-Straße 6 ............................................. 0177 / 6 93 52 19

Staatlich anerkannte Beratungsstellen 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt – Gesundheitsamt – Ebersberg, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Beratung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung 0 80 92 / 8 23-3 64 oder 8 23-3 66, 
allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�ikt-
beratung (§ 219 StGB), Beratung gesetzlicher Ansprüche 
und Vermittlung �nanzieller und psychosozialer Hilfen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung im 
Poinger Bürgerhaus über Telefon 089 / 32 70 84 60

Büro für Bürgeranliegen im Landkreis Ebersberg 
Beschwerdetelefon für Kunden der 
Kreisbehörde .................................... 08 00 / 5 72 85 56 (kostenfrei)

Koordinierende Kinderschutzstelle (Koki) 
des Kreisjugendamtes, E-Mail: anja.pondorf@lra-ebe.de
Telefon: ............................................................................. 0 80 92 / 82 33 00

Krisendienst Psychiatrie   
Tel.: 0180/65 53 000, täglich von 9 - 24 Uhr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen hilft der Krisendienst Psychiatrie. 
Das Angebot für Betro�ene, Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld sowie für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, 
die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben. Homepage: 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Wichtige Rufnummern



DIGITALDRUCK
ideal für niedrige Auflagen

und wenn’s schnell gehen muss!

• Hochzeitszeitungen

• Mailings

• Folder 

• Flyer

• und vieles mehr

Übrigens … 

wir bedrucken auch 

T-SHIRTS, 
SWEAT-SHIRTS  
usw.
Kostenlosen Katalog anfordern!

TIEFPREISE FÜR:
• Visitenkarten 

• Briefbogen 

• Flyer 

• Plakate

Online kalkulieren im Internet unter  
www.flyerpara.de

IHR PARTNER RUND UM 
DEN DRUCK:
• Geschäftsdrucksachen

• Broschüren

• Festschriften 

• und vieles mehr

Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
Telefon 0 87 32 / 92 10-750 · www.ortmaier-druck.de 

WERBETECHNIK
• Displays, Rollups

• Werbeplanen

• Messestände

• Fahrzeugbeschriftungen 

• und vieles mehr



Bitte in Blockschrift ausfüllen. Zwischen den Wörtern bitte Freiraum lassen. 
Bei Chiffre oder „zu erfragen“ plus 5 EURO. Ausschneiden, in Kuvert stecken, 
Wert in Briefmarken, Scheck oder Geldschein beilegen (keine Münzen) oder für 
Bankabbuchung  (+ 0.25 EURO Abbuchungsgebühr) ausfüllen. 
Kleinanzeigen nur gegen Barzahlung oder Abbuchung. Keine Rechnungsstellung!

Kuvert ausreichend frankieren und senden an: 

Ortmaier Druck GmbH · Team Gemeindeblatt Poing
Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen

Name Vorname PLZ, Ort Straße

Ich wünsche Bankabbuchung bei der:

Bank Ort IBAN  BIC

Sie können die Kleinanzeige auch faxen (Fax 0 87 32 / 92 10-309), telefonisch aufgeben (Tel. 0 87 32 / 92 10-300) 
oder den Vordruck im Internet ausfüllen: www.gemeindeblatt-poing.de (Kleinanzeigen aufgeben)

2,–

4,–

6,–

8,–

▼
▼

▼
▼

Preise 
in Euro
(inkl. MwSt.) 
pro Woche
für

Annahmeschluss: Montag 8 Uhr
Falls der Annahmeschluss in der gewünschten 
Ausgabe schon abgelaufen ist, möchte ich gerne:

� falls nichts mehr möglich ist, gar nicht

� eine Woche später

Die Kleinanzeige soll erscheinen:
�  einmal in der Kalenderwoche

� oder

� oder auf Widerruf ab Kalenderwoche
  (Widerruf bedeutet, die Anzeige läuft solange, bis sie wieder abbestellt wird)

� Chiffre

Nachrichten der 
GEMEINDE
POING

Kantine Grub
Weihnachtsangebote für die Feiertage

Bestellannahme bis 23.12.2020 14.00 Uhr
Abholung ab 22.12.2020 bis 24.12.2020 14.00 Uhr

Tel. 089/99141261, nach 15 Uhr 0171/2024499
Zur Abholung und zum einfachen Erwärmen zuhause 

(unsere Anleitung liegt bei!) 
Individuelle Wünsche berücksichtigen wir gerne, wenn machbar.

Wir kochen und verpacken nach einem strengen Hygienekonzept.

Ganze Ente (2 Personen) 1800 g (Rohgewicht) gebraten mit Entensauce,
4 kleine Kartoffelknödel à 90 g, Apfelblaukraut ..........................................25.- €
Ganze Gans (4 Personen) 4700 g (Rohgewicht) gebraten mit Ganssauce,
8 kleine Kartoffelknödel a 90 g, Apfelblaukraut ..........................................60,- €

Pro Person
½ Ente, 900 g Rohgewicht, 2 kleine Kartoffelknödel,
Apfelblaukraut, Entensauce ..................................................................... 12,50 €
Hirschgulasch in Wildrahmsauce, Semmelknödel, Apfelblaukraut ............ 9,50 €
3 Stück Schweinefi let-Medaillon am Spieß 
in Pfeffersauce, Spätzle, Gemüse .............................................................. 9,50 €
Enten/ Gans Sauce im Glas 375 ml ......................................................... 3,50 €
Enten/Gans Fett (gemischt) für Blaukraut 400g ....................................... 3,00 €

Semmelknödel, Apfelblaukraut, Salate, Dressing

Für Silvester
Hausgemachte Gulaschsuppe vom Jungbullen 550 ml pro Person ......... 6,00 €POING ST.-MICHAEL-KIRCHE

KLEINANZEIGEN 
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300
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Für Fensterkuvert.

Ortmaier Druck GmbH
Team Poing
Birnbachstraße 2
84160 Frontenhausen

Wie erhalten Sie Ihre

regelmäßig ❏ Ja ❏ Nein 

in ❏ Briefkasten ❏ Zeitungsrolle

Wie beurteilen Sie Ihre Zustellung!

❏  Gut        ❏  Befriedigend       ❏  Mangelhaft

Sonstiges

Nachrichten der 
GEMEINDE
POING

Schick mich:
�

Name

Straße, Ort

Tel. E-Mail
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ACHTUNG!
Liebe Leser, Anzeigenkunden und Austräger,
bitte beachten Sie: Das Gemeindeblatt macht 
Winterpause in den KWs 53/2020 und 01/2021.  
Das erste Gemeindeblatt im neuen Jahr erscheint 
am 13. Januar 2021. (KW 2)
Der Annahmeschluss für die Anzeigen ist 
Montag, 11. Januar 2021 um 14 Uhr.

GEMEINDE POING
Nachrichten der

Team Poing 
Birnbachstraße 2
84160 Frontenhausen
www.ortmaier-druck.de
Tel .  0 87 32/9210-300
www.gemeindeblatt-poing.de

páÉ=ëìÅÜÉå= ÑΩê= fÜêÉå=sÉêÉáåI= fÜêÉ=cáêã~=ÉíÅK=Éáå=pÜáêí=ãáí
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Landkantine Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche
Alle Tagesgerichte und Suppen/Soßen nur zum Mitnehmen! 
Wegen Corona-Aufl agen kein Verzehr in der Kantine möglich.
Bestellung Tel. Nr. 089-99141261 oder 262

Donnerstag, 27. Dezember 2020
• Hausgemachte Leberknödelsuppe ..........................................................2,50 €
• Schweinebraten „Augustiner Biersauce“, Knödel, Speck, Krautsalat ..........6,50 €
• Rahmchampignons, Semmelknödel, Salat ................................................6,50 €
• Saures Kalbsrahmlüngerl, Semmelknödel, Speck-Krautsalat .....................7,50 €
• Geschmortes Lammhaxerl (Lamm aus Grub), Kartoffeln, grüne Bohnen......9,50 €

Freitag, 18. Dezember 2020
• Vanille-Topfen mit Himbeere-Früchte-Mus ................................................4,50 €
• Matjes Filet „Hausfrauen Art“, Folienkartoffel ............................................6,50 €
• Chili con Carne 100 % Rind, Semmel ........................................................6,50 €
• Hirschgulasch, Wildpreiselbeersoße, Semmelknödel, Blaukraut .................9,50 €
• Geschmorte Ochsenfetzen, Augustiner-Bier-Senfsauce, Bratkartoffeln, Salat....8,50 €

Keine Zeit zum Kochen? Hausgemachte Fertiggerichte/Soßen/Suppen zum 
Mitnehmen unter www.kantine-grub.de
Bei Fragen zu Allergien liegt ein Ordner bereit, bitte nachfragen. 1 Farbstoff, 2 Konserviert, 3 Antioxi-
dationsmittel, 4 Geschmacksverstärker, 5 Geschwefelt, 6 Phosphat, 7 Pökelsalz
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Ein schönes Weihnachtsfest  
und  für das neue Jahr  

365 gesunde Tage voller Glück und Zufriedenheit;
wünscht Ihnen Familie Hermann

Liebe Kunden,
unsere Öffnungszeiten  
in der eihnachtszeit:
 

ab 24.12.20 bis 09.01.21
haben wir geschlossen
 
Dienstag 22.12.20:  
14:30 -18:00 geöffnet

  
8:00 -18:00 durchgehend geöffnet

Silvester 31.12.20:
8:00 -12:00 geöffnet

Heiligabend ist geschlossen nur SB

 
Erster Poinger-Wochenmarkt nach den Feiertagen:  

Freitag: 15.01.21 von 10.00 - 17.00 Uhr

.Hansn-Hof.de

 täglich von 8 bis 20 Uhr 6HOEVWEHGLHQXQJ�LP�+RÁDGHQ (z.B. Eier, Kartoffel)  

JJJ=ïïïKÑäóÉêé~ê~KÇÉ=JJJ

_ÉëìÅÜÉå=páÉ=ÇáÉ=p~äòÖêçííÉ=fë~êí~äI=adcI=MUTPNLPVR=UQRM=J
MNROLRPMOSVUVI= Ñ~ÅÉÄççâLp~äòÖêçííÉfë~êí~ä= J= kÉì>>= råëÉêÉ
pÉëëÉäJLtÉääåÉëëã~ëë~ÖÉå=ìK=hä~åÖãÉÇáí~íáçåÉåK=

pìÅÜÉ= ÖÉÄê~ìÅÜíÉå= qêÉééÉåäáÑí= ÑK= tÉåÇÉäíêÉééÉK
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q§sLâãJpí~åÇ=ÉÖ~äI=hcwJh~á=☎=MNTTLOTVRURM=tÜ~íë^éé

Broschüren
www.fl yerpara.de

erkabmbkpflk=ïïïKÜìåÇÉòÉåíêìãKÅçã☎=MVVRRLVMQRQR



Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Arbeitsrecht
➥ Familienrecht
➥ Erbrecht
➥ Mietrecht
➥ Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Haushaltsaufl ösungen 
Entrümpelungen und 
Gewerbeaufl ösungen

Seniorenumzüge
Firma Janker 

Tel. 0170/4129106

Postkarten

www.fl yerpara.dee

Antikes Mobiliar, 
Biedermeiermöbel
faire Preise, eigene Restaurierung
seit über 30 Jahren
im historischen LUKASHAUS

(089) 90 39 439, (08121) 83 45
www.lukashaus.com Neufarn direkt an der Kreuzung.

www.fl yerpara.de

@  Einfach E-Mail an: anzeigen@gemeindeblatt-poing.deSie wollen eine Anzeige aufgeben?


